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BILD DER WOCHE
Höhenflug? Leider nur für die Gastgeber. Die Rot-Weißen um Kapitän Oliver 

Fink (hier im Kopfballduell mit Stuttgarts Carlos Mané) mühten sich beim VfB 

Stuttgart nach Kräften, zogen gegen den Erstliga-Absteiger und Aufstiegs- 

kandidaten jedoch trotz besserer Zweikampfquote den Kürzeren. „Wir haben 

gegen eine bockstarke Mannschaft verdient verloren“, gab der Spielführer 

der Flingeraner nach der 0:2-Niederlage zu.

BILD DER WOCHE
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DAS INTERVIEW DER WOCHE

JULIAN 
SCHAUERTE

 Julian, was war am 11. August 
2013?
Wenn ich so darauf angesprochen 
werde, habe ich wahrscheinlich 
an dem Tag mein letztes Tor in der 
2. Bundesliga erzielt. Das müsste 
ein verwandelter Foulelfmeter 
in einem Heimspiel mit dem SV 
Sandhausen gegen Energie Cott-
bus gewesen sein.

 Wen hast Du damals überwun-
den?
War das Robert Almer?

 Genau! In dieser Saison hätte es 
beinahe mit Deinem ersten Pflicht-
spiel-Tor für Fortuna geklappt. Hast 
Du Dich nach dem Spiel auf St. Pauli 
bei Daniel Buballa beschwert, dass 
er Dir zuvorgekommen ist?
Nach dem Spiel macht man das 
natürlich nicht, schließlich war er 
nach der Niederlage sehr nieder-
geschlagen. Aber den hätte ich 
gerne selbst verwandelt. Ich hoffe, 
dass in nächster Zeit mal der Ball 
von meinem Fuß, Kopf oder von 
der Brust – ganz egal, wie – über 
die Linie geht. Es wird auf jeden 
Fall Zeit.

 Das Spiel auf St. Pauli war 
eines von mehreren, in denen die 
Defensivarbeit des Teams beein-
druckend war. In den Medien war 
nach dem Stuttgart-Spiel zu lesen, 
dass der Fortuna die gute Abwehr-

arbeit abhandengekommen ist. Wie 
siehst Du das?
Wir haben Phasen, in denen 
die Abstände zwischen der 
Offensive und der Defensive 
zu groß sind und wir nicht gut 
verschieben. Wir müssen die 
Räume wieder enger halten und 
kompakter stehen, das hat uns 
in der Hinrunde ausgezeichnet. 
Da sind wir zu zweit oder zu 
dritt in die Zweikämpfe ge-
kommen, wenn einer den Ball 
nicht erreicht hat, haben wir 
uns untereinander geholfen. Da 
müssen wir wieder ansetzen.

 Hinzu kommt die Serie von 
Partien ohne eigenen Treffern. Ist 
das in der Kabine Thema?
In der Mannschaft ist diese Se-
rie kein Thema, wir machen uns 
keine Gedanken darüber. Das 
wird von außen an uns heran-
getragen. Wir haben eigentlich 
genug Chancen, aber vielleicht 
fehlt uns vor dem Tor einfach 
die letzte Galligkeit, die wir 
in der Hinrunde noch hatten. 
Die brauchen wir wieder, dann 
rutscht auch mal wieder ein Ball 

durch. Da ist uns auch egal, wie 
das Tor entsteht. Hauptsache, es 
fällt.

 Nun kommt der 1.FC Kaisers-
lautern. Wusstest Du, dass es 
nur drei Vereine gibt, gegen die 
Du bisher häufiger gespielt hast?
Das hätte ich nicht gedacht. 
Aber es stimmt, gegen den FCK 
habe ich schon ein paar Mal 
gespielt.

„Ehrlich?“, fragt Julian Schauerte, als er damit konfrontiert 
wird, dass er noch in dieser Saison sein 150. Zweitliga-Spiel 
erleben könnte. Eine große Überraschung ist das eigen-
tlich nicht, schließlich kann man Fortunas Rechtsverteidi-
ger durchaus als Mister Zuverlässigkeit bezeichnen. Seit 
der Saison 2008/09 hat er in jeder Spielzeit mindestens 30 
Partien absolviert. Erst mit der 2. Mannschaft von Bayer 
04 Leverkusen in der Regionalliga West, dann mit dem SV 
Sandhausen in der 3. Liga und 2. Bundesliga und nun mit 
Fortuna Düsseldorf ebenfalls im Unterhaus. Auch in dieser 
Saison kann er übrigens die 30er-Marke noch erreichen. Im 
Interview der Woche sprach die Redaktion von „Fortuna Ak-
tuell“ mit ihm über sein letztes Pflichtspieltor, die aktuelle 
Situation und Norbert Meier.

„Wieder ein 4:3 soll mir
auch recht sein“
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 Hast Du an ein Spiel besondere 
Erinnerungen?
Auf jeden Fall… An das letzte 
hier in der Arena. Es war das erste 
Spiel mit Friedhelm Funkel als 
Trainer. Wir sind ganz schnell in 
Führung gegangen, haben aber 
auch zügig durch einen dummen 
Fehler von mir den Ausgleich kas-
siert. Dann konnten wir noch vor 
der Pause 3:1 in Führung gehen, 
haben jedoch nach dem Wechsel 
den 3:3-Ausgleich kassiert. Am 
Ende sind wir als Sieger vom 
Platz gegangen. Ich würde mir 
wünschen, wir könnten uns heute 
ein wenig Aufregung und Dra-
matik ersparen, aber wenn beim 
Schlusspfiff wieder ein 4:3 für uns 
auf der Anzeigetafel steht, soll es 
mir auch recht sein.

 Wenn man sich das Torverhält-
nis vom FCK (12:16) anschaut und 
unsere Serie von Begegnungen ohne 
eigenen Treffer kann man nicht von 
einem 4:3 ausgehen, oder?
Auf den ersten Blick stimmt 
das, aber jede Partie kann im-
mer eine solche Eigendynamik 
annehmen. Wenn für uns – wie 
beim damaligen Spiel – früh ei-
ner durchrutscht, wäre es extrem 
wichtig für uns. Ich bin mir sicher, 
dass wir dann sofort wieder mit 
einer breiteren Brust auftreten. 
Außerdem würde der Gedanke, 
dass wir in den letzten Spielen 
nicht getroffen haben, aus dem 
Hinterkopf verschwinden.

 Wie schätzt Du den FCK aktuell 
ein?
Auffällig ist natürlich die starke 
Defensive. Dass sie bis jetzt erst 
16 Gegentreffer kassiert haben, 
ist schon stark. Zuletzt konnten 
sie zum ersten Mal unter dem 
neuen Trainer gewinnen. In der 
Winterpause haben sie auch in 
der Offensive an Qualität dazu-
gewonnen. Dazu kann man sich 
sicher sein, dass der gegnerische 
Trainer sehr heiß auf das Spiel 
sein wird. Das wird ein harter 
Brocken für uns.

 Wie oft ist Dir der Name Nor-
bert Meier hier in Düsseldorf schon 
begegnet?
Schon einige Male! Zum einen, 
wenn die Jungs, die noch mit ihm 
zusammengearbeitet haben, ein 
paar Geschichten mit ihm und 
über ihn auspacken. Aber natür-
lich auch, weil er hier eine un-
heimlich erfolgreiche Zeit erlebt 
hat. Deshalb glaube ich schon, 
dass es für ihn ein besonderes 
Spiel ist. Das darf uns aber nicht 
groß interessieren.

 Auf eine Frage nach dem 
Wechsel von Julian Koch zu Feren-
cvaros Budapest sagte Cheftrainer 
Friedhelm Funkel: „Kein Spieler ist 
bei uns konkurrenzlos!“ Hast Du 
Dich angesprochen gefühlt?
Ich wurde schon vorher von den 
Medien darauf angesprochen, 
dass mein Konkurrent auf der 

Rechtsverteidiger-Position den 
Verein verlassen hat. Aber ich 
werde dadurch kein bisschen 
nachlassen. Der Trainer hat ge-
nau die richtigen Worte gefun-
den: Wir haben für jede Position 
mehrere Optionen – der Konkur-
renzkampf ist sehr groß.

 Es wird von Spielern immer 
wieder betont, dass der Teamspirit 
im Vergleich zu den letzten Jah-
ren in dieser Saison am besten ist. 
Kannst Du das bestätigen?
Auf jeden Fall! Als der Trainer 
neu zu uns gestoßen ist, hat er 
schon viel in die Richtung be-
wirkt. Mit seiner Ruhe und seiner 
Erfahrung hat er direkt für ein 
neues Zusammengehörigkeits-
gefühl gesorgt. Natürlich tragen 
gute Ergebnis einen Teil dazu bei, 
aber auch in der Vorbereitungs-
zeit im Sommer und im Winter 
merkt man schon, dass es bei uns 
in der Mannschaft zu 100 Prozent 
passt. Das liegt sicherlich auch an 
der guten Mischung.

 Apropos Mischung: Siehst Du 
Dich im Team als älterer oder als 
jüngerer Spieler?
(lacht) Leider inzwischen als 
Älterer! Es stimmt schon, dass es 
außer „Schmitzi“ und mir eigent-
lich nur sehr erfahrene oder sehr 
junge Spieler gibt. Das habe ich 
in meiner Karriere derart auch 
noch nicht erlebt, ist aber sehr 
interessant.

 Durch diese Altersstruktur ist 
auch die Hierarchie automatisch 
gegeben, oder?
Dabei spielt ja nicht nur das Al-
ter eine Rolle. Wenn man sich 
anschaut, wie viele Spiele Axel 
Bellinghausen, Alexander Mad-
lung, Adam Bodzek oder Oliver 
Fink in der 1. und 2. Bundesliga 
absolviert haben, ist das für jeden 
jungen Spieler beeindruckend. 
Diesen Leuten hört man automa-
tisch immer zu, wenn sie etwas 
sagen.
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Roman Schauerte über sein Foto vom Zweikampf
zwischen seinem Bruder und Franck Ribéry

Meinen Bruder gegen einen Weltstar wie Franck 
Ribéry zu fotografieren, war für jemanden, der 
den Fußball so sehr liebt wie ich, schon ein groß-

er Moment. Natürlich bin ich dann auch immer sehr stolz 
auf Jule. Er ist einfach ein richtig guter Kerl, hilft, wo 
er kann, und steht immer zu seiner Familie. Auch wenn 
wir uns manchmal eine ganze Zeit nicht sehen können, 
halten wir immer Kontakt und telefonieren regelmäßig. 
Natürlich reden wir dann auch immer über Fußball und 
das jeweils aktuelle Spiel der Fortuna. Ich versuche dann 
immer, ihn mit meinen Worten zu unterstützen und ihm 
Mut zuzusprechen. Mit Tipps halte ich mich eher zurück, 
schließlich habe ich nie auf dem hohen Niveau gespielt. 
Am heutigen Freitagvormittag habe ich in meiner beruf-
lichen Tätigkeit als Kameramann in Düsseldorf gedreht, 
sodass ich danach ins Stadion kommen konnte. Trotz 
meiner Aufregung ist es jedes Mal eine große Freude, 
weil das Stadion und die Fans allererste Sahne sind.

Meinungsbild

Perfekte Brustannahme: Julian Schauerte.
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An der Seitenlinie engagiert, sonst stets die 
Ruhe in Person: Fortunas Cheftrainer Friedhelm 
Funkel.

Seit der Saison 2012/13 
tritt OTELO als Haupt- 
und Trikotsponsor der 

Fortuna auf. Im Rahmen dieser 
leistungsstarken Partnerschaft 

war nicht nur der Schriftzug 
von OTELO auf der Brust des 
F95-Trikots präsent, sondern 
darüber hinaus dokumentierten 
viele gemeinsame erfolgreiche 
Aktionen die enge Bindung des 
Unternehmens an die Fortuna 
und die Profimannschaft. Davon 
profitiert ab der kommenden 
Spielzeit 2017/18 ein neuer 
Haupt- und Trikotsponsor. Erste 
Maßnahmen mit Blick auf die 
Suche nach einem Nachfolger 
von OTELO wurden bereits 
eingeleitet.

 Claus Jepp,
OTELO Markenchef: 
„In unserer fünfjährigen Part-
nerschaft haben wir gemein-
sam viel erreicht und OTELO 
bundesweit bekannt gemacht. 
Künftig werden wir uns strate-
gisch weiter entwickeln und mit 

der Marke neue Wege gehen. Es 
ist keine leichte Entscheidung 
für uns gewesen: Zu dieser 
Neuausrichtung gehört auch, 
dass wir zukünftig nicht mehr 
ins Sponsoring rund um OTE-
LO investieren werden. Für die 
ausgesprochen gute Zusammen-
arbeit mit Fortuna möchten wir 
uns sehr herzlich bedanken. Wir 
sind stolz darauf, ein Teil dieser 
Geschichte gewesen zu sein.“

 Robert Schäfer, Vorstands-
vorsitzender Fortuna Düsseldorf:
„Wir bedauern, aber respek-
tieren auch die Entscheidung 
von OTELO und bedanken 
uns ausdrücklich für die gute, 
langjährige und vertrauensvolle 
Partnerschaft. Wir werden einen 
neuen Haupt- und Trikotspon-
sor finden, der von der großen 
Markenpräsenz und vor allem 

von der positiven Wahrnehmung 
der Fortuna profitieren wird. 
Wichtig ist uns aber auch, dass 
der neue Partner unseren Weg 
mitgeht, eine Fortuna aufzustel-
len, mit der sich unsere Fans, 
Mitglieder und die Menschen in 
Düsseldorf identifizieren kön-
nen.“

 Marco Sautner, Managing 
Director Infront Germany GmbH: 
„Nachdem wir über die Entschei-
dung von Fortunas aktuellem 
Haupt- und Trikotsponsor infor-
miert wurden, haben wir bereits 
erste Gespräche mit potentiellen 
Nachfolgern aufgenommen. In 
enger Zusammenarbeit mit dem 
Verein werden wir diese inten-
sivieren, aber auch mit Hilfe 
unserer umfangreichen Markt-
kenntnis neue Möglichkeiten im 
Sinne der Fortuna prüfen.“

OTELO wird Sponsoring aus strategischen Gründen einstellen 

Fortuna hat mit ersten Maßnahmen mit Blick auf die Suche eines neuen Haupt- und Trikotsponsors begonnen. Zuvor 
hatte OTELO dem Verein mitgeteilt, künftig mit seiner Marke nicht mehr auf Sponsoring-Aktivitäten zu setzen.

Fortuna sucht neuen
Haupt- und Trikotsponsor

Wir werden unser Sai-
sonziel am Ende errei-
chen“, betont Fortunas 

Cheftrainer.  „Und das ist für 
mich das Entscheidende. Mit 25 
Punkte nach 19 Spieltagen sind 
wir diesbezüglich auch im Soll.“ 
Der Blick von Funkel ging dabei 
auch zurück in die erfolgreiche 
Hinrunde:  „Als wir in der 
ersten Saisonhälfte zweimal vier 
Partien in Folge ungeschlagen 
waren, habe ich immer gesagt, 
dass wir den Blick nach unten 
nicht verlieren dürfen. Alles an-
dere war damals Träumerei. Man 
darf die Realität nie außer Acht 

lassen.“ Die Realität heißt am 20. 
Spieltag, dass die Fortuna in der 
heimischen ESPRIT arena gegen 
den 1.FC Kaiserslautern antreten 
muss.  „Der FCK hat nach der 
Winterpause zweimal sehr gut 
gespielt.“, erkennt Funkel neidlos 
an.  „Das 0:1 in Hannover war 
äußerst unglücklich, dort hatten 
sie selbst vier, fünf gute Chancen. 
Die Partie gegen Würzburg war 
ein klassisches 0:0-Spiel, in dem 
die Lauterer das 1:0 erzwungen 
haben.“ In dieser Saison haben 
die „Roten Teufel“ die wenigsten 
Gegentore aller Teams in der 2. 
Bundesliga kassiert. Funkel nickt 

zustimmend:  „Ihre Defensive 
präsentiert sich sehr stabil.“
Gegen die Pfälzer werden auch 
die eigenen Anhänger wieder 
eine wichtige Rolle spielen.  
„Die Zuschauer haben uns immer 
hervorragend unterstützt“, kann 
sich Funkel nicht vorstellen, dass 
es während der Partie am Freitag 
anders sein könnte.  „Die 
Mannschaft wird alles versuchen, 
durch ihre Art und Weise, Fußball 
zu spielen, die Unterstützung 
zu erhalten, die sie nach wie vor 
verdient hat. Die wahren For-
tuna-Fans werden weiterhin hin-
ter dem Team stehen.“

Cheftrainer Friedhelm Funkel vor dem Heimspiel gegen den FCK

„Wir befinden uns momentan in einer schwierigen Phase“, gab Fortunas Cheftrainer Friedhelm Funkel unumwunden zu, 
fügte aber auch an: „Insgesamt sind wir 100 Prozent im Soll.“ Und untermauerte seine Ausführungen mit Zahlen. Die aus-
geglichene Bilanz von sechs Siegen, sieben Unentschieden und sechs Niederlagen sei absolut in Ordnung. „Wenn die Vertei-
lung der Niederlagen im Saisonverlauf eine andere gewesen wäre, würde aktuell niemand etwas sagen.“ Dementsprech-
end verliert Funkel auch vor dem Heimspiel gegen den 1.FC Kaiserslautern (Freitag, 18:30 Uhr) nicht die Ruhe.

„Die Realität nie außer Acht lassen“

OTELO ziert in der kommenden Saison nicht mehr 
die Brust des F95-Trikots.



Nicola Stratmann braucht keine Wahrsagerin. Die Geschäftsführende 
Gesellschafterin des EVENT & FAIR Hotels Tulip Inn kann auch so 
vorhersehen, dass das Jahr 2017 schön, aufregend und sportlich wird.

Sportlich, weil der Landeshauptstadt mit dem Grand Départ der 
Tour de France, der LIEBHERR-Tischtennisweltmeisterschaft, der 
Triathlon-Europameisterschaft und dem Leichtathletik-Wettkampf 
PSD-Bank Meeting vier internationale Sportevents ins Haus stehen. 
Aufregend, weil das Arena-Hotel an all diesen Großereignissen als 
Partner oder Mannschaftshotel beteiligt ist. Und schön, weil Strat-
mann und ihr Team in diesem Jahr selbst Geburtstag feiern: Vor zehn 
Jahren, am 15. Januar 2007, eröffnete das EVENT & FAIR Hotel Tulip 
Inn in der Arena Düsseldorf – so der offizielle Name – pünktlich zur 
Messe BOOT seine Türen und war sofort ausgebucht. „Das war 2007 
der Sprung ins kalte Wasser. Unser Haus war gerade fertig ausge-
baut. Wir waren erst eine Handvoll Mitarbeiter, aber alle 288 Zim-
mer waren belegt. Alle haben im Dauereinsatz gearbeitet“, erinnert 
sich Stratmann an die ersten Tage. 

Vieles ist seitdem passiert: Gut 110 Frauen und Männer gehören 
inzwischen zum Tulip-Inn-Team. Das Arena-Hotel hat sich als Mes-
se-, Tagungs- und Sporthotel etabliert. Unter den Messebesuchern,  
Geschäftsleuten, Sportlern und Sportfunktionären sind viele Stamm-
gäste. Das Drei-Sterne-Superior-Haus ist unter anderem Mann-

schaftshotel der Fortuna, Partner von Tischtennis-Rekordmeister 
Borussia Düsseldorf, Teamhotel von Borussia Düsseldorf und der 
LIEBHERR Tischtennis WM.

„Zwei Dinge sind geblieben“, sagt die Geschäftsführende Gesellschaf-
terin. „Wir sind ein engagiertes Team mit großer Leidenschaft, und 
wir haben von unseren Logen, Konferenzräumen und unserem Res-
taurant den gigantischen Ausblick in die Arena. Diese Lage ist einzig-
artig“, schwärmt sie.

Nicola Stratmann wagte 2010 auch persönlich einen Neuanfang:  
Sie übernahm als Geschäftsführende Gesellschafterin mit ihrem Part-
ner Tillmann Liedtke das Hotel als Franchise-Unternehmen. Die Stadt  
Düsseldorf gab ihr und ihrem Partner den Zuschlag für den Pacht-
vertrag. „Es ist bemerkenswert, dass die Stadt uns als Mittelständ-
lern dieses Vertrauen entgegengebracht hat. Daraus haben wir ein 
erfolgreiches Unternehmen gemacht“, sagt Stratmann. Nach dem 
ersten erfolgreichen Jahrzehnt wollen Stratmann und ihr Team im 
Jubiläumsjahr für weitere, spannende Herausforderungen antreten. 
„Wir möchten Düsseldorf in diesem Mega-Sportjahr als überzeugte, 
flexible und engagierte Gastgeber unterstützen. Wir arbeiten hart 
und diszipliniert, und präsentieren uns auf der Bühne mit Leichtigkeit 
und hoher Flexibilität für unsere internationalen Gäste. Vielleicht ver-
bindet uns das mit vielen Sportlern.“ 

EVENT & FAIR HOTEL Tulip Inn Arena Düsseldorf
Arena-Straße 3 - 40474 Düsseldorf - Germany

Telefon: 0211 30 275 0
Fax:  0211 30 275 100

Mail: info@tulipinnduesseldorfarena.com
Web: www.tulipinnduesseldorfarena.com
www.facebook.com/hoteltulipinnduesseldorfarena

Ein Jahrzehnt Event- Messe- und Sporthotel − wo die Sportwelt sich zu Hause fühlt 
EVENT & FAIR Hotel Tulip Inn feiert zehnjähriges Bestehen

Mittendrin statt nur dabei
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In Gesprächen mit dem 
Vorstandsvorsitzenden Ro-
bert Schäfer einigte man 

sich darauf, dass Spengler dem 
Verein auch über dieses Datum 
hinaus erhalten bleibt. Neben 
Tätigkeiten als Mannschaftsbe-
treuer, denen er nach wie vor als 
Teilzeitkraft nachgehen wird, 
soll Spengler darüber hinaus 
auch repräsentative Aufgaben 
für den Club übernehmen.

 Vorstandvorsitzender
Robert Schäfer sagte:
„Aleks Spengler gehört zur 
Fortuna und ist für den Verein 
und die Fans eine wichtige 
Identifikationsfigur. Wir freu-
en uns, dass wir ihn überzeu-
gen konnten weiterzumachen 
und er der Fortuna erhalten 
bleibt. Wir haben viele Ideen, 
die wir zusammen umsetzen 
wollen.“

Maecky Ngombo ist 
vor der aktuellen 
Spielzeit vom nie-

derländischen Erstligisten 
Roda Kerkrade zur Fortuna 
gewechselt. In der Hinrunde 
kam der belgische U21-Natio-
nalspieler in sechs Einsätzen in 
der 2. Bundesliga auf 78 Spiel-
minuten. Nun wird Ngombo an 
die Milton Keynes Dons aus-
geliehen, um in der englischen 
League One mehr Einsatzzeit 
zu erhalten.

 Cheftrainer Friedhelm
Funkel betont:
„Maecky Ngombo konnte sich in 
der Hinrunde und der zurücklie-
genden Wintervorbereitung bei 
uns nicht in den Fokus spielen, 
sodass es für seine Entwicklung 
mehr Sinn macht, in der League 
One Spielpraxis zu sammeln. 
Durch unser breites Netzwerk 
haben wir den passenden Verein 
gefunden und erhoffen uns, dass 
er in England den nächsten Ent-
wicklungsschritt geht.“

Langjähriger Betreuer wird den Verein auch nach
Eintritt in den Ruhestand unterstützen

Stürmer soll bis Ende der Saison
Spielpraxis in der League One sammeln

Mannschaftsbetreuer Aleksandar Spengler bleibt der Fortu-
na auch über seinen Eintritt in den Ruhestand hinaus erhalten. 
Am 1. April 2017 tritt der langjährige Mannschaftsbetreuer 
der Rot-Weißen seinen gesetzlichen Ruhestand an, wird den 
Verein aber weiterhin als Teilzeitkraft unterstützen.

Maecky Ngombo wechselt zu den Milton Keynes Dons. Der 
belgische Angreifer wird bis zum Saisonende an den englis-
chen Drittligisten ausgeliehen, um Spielpraxis zu sammeln.

Aleks Spengler bleibt 
der Fortuna erhalten

Maecky Ngombo an Milton 
Keynes Dons ausgeliehen

Zwischen den Pfosten 
stand wie schon im 
Trainingsspiel gegen 

den KFC Uerdingen Ersatzkee-
per Justin vom Steeg. Davor 
testete Cheftrainer Friedhelm 
Funkel Jerome Kiesewetter als 
Rechtsverteidiger – neben ihm 
in der Viererkette: Gökhan Gül, 
Kevin Akpoguma und Anderson 
Lucoqui. Im zentralen Mittelfeld 
agierten Christian Gartner, der 
übrigens die Kapitänsbinde trug, 
und Marcel Sobottka. Offensiv 
sollte Ihlas Bebou, Özkan Yil-
dirim und Arianit Ferati sowie 
Emmanuel Iyoha als vorderste 
Spitze für Gefahr sorgen.
Doch das gelang als erstem Spie-
ler Innenverteidiger Gül. Nach ei-

ner Maß-Flanke von Ferati nickte 
der Winter-Neuzugang vom 
VfL Bochum zur Düsseldorfer 
Führung ein (14.). Kurz danach 
hatte Bebou die Möglichkeit zu 
erhöhen, doch sein Kopfball ging 
knapp am Gehäuse der Ober-
hausener vorbei (18.). Danach 
verflachte die Partie, in der auch 
die Hausherren im gegnerischen 
Strafraum auftauchten, aber zu 
keinem gefährlichen Abschluss 
kamen.
Zur Pause wechselte Funkel 
viermal: Robin Bormuth, Taylan 
Duman, Marlon Ritter und Kar-
lo Igor Majic aus Fortunas U19 
kamen für Akpoguma, Sobottka, 
Bebou und Iyoha. Ritter war 
auch an der ersten nennenswerten 

Szene im zweiten Durchgang be-
teiligt: Er bediente Yildirim, des-
sen Abschluss von einem Ober-
hausener Abwehrbein zur Ecke 
abgefälscht wurde (47.). Nach 
64 Minuten setzte sich Lucoqui 
auf der linken Seite glänzend 
gegen zwei RWO-Spieler durch, 
schob den Ball in die Mitte auf 
Majic, der das Leder aber nicht 
an Krystian Wozniak im Tor der 
Gastgeber vorbei bekam. Wenige 
Augenblicke später zeigte sich 
Ritter erneut als Vorlagengeber: 
Nach einem zu kurzen Befrei-
ungsschlag spielte er das Leder 
zu Majic, der gekonnt mit einem 
Schlenzer auf 2:0 erhöhte (67.). 
Eine gute Viertelstunde vor dem 
Ende brachte Funkel auch noch 

Taoufiq Naciri aus der U23. 
Dann trug sich Ritter selbst in die 
Torschützenliste ein und traf zum 
3:0-Endstand.

Testspiel-Sieg in Oberhausen vor Auswärtsspiel beim VfB

Vor dem Auswärtsspiel beim VfB Stuttgart hat die Fortuna in einem Testspiel den Regionalligisten RW Oberhausen mit 
3:0 besiegt. Gökhan Gül vor der Pause und U19-Akteur Karlo Igor Majic sowie Marlon Ritter nach dem Wechsel erzielten 
die Treffer für die Rot-Weißen.

Premieren-Torschütze Gökhan Gül

 Fortuna: vom Steeg – Kiesewet-
ter, Gül, Akpoguma (46. Bormuth), Lu-
coqui – Gartner, Sobottka (46. Duman) 
– Bebou (46. Ritter), Yildirim, Ferati 
(72. Naciri) – Iyoha (46. Majic).

Tore: 0:1 Gül (14.), 0:2 Majic (67.), 0:3 
Ritter (83.).

Rot-Weiß Oberhausen :
Fortuna Düsseldorf 

0:3 (0:1)

01.02.2017 · 18:00 Uhr · Testspiel



MODEAUSSTATTER FORTUNA DÜSSELDORF
CINQUE STORE | Benrather Straße 12 | 40213 Düsseldorf | Mo–Sa 10–19 Uhr | cinque.de   

RZV_Cinque_ANZ_Fortuna_190x135,5_20170125.indd   2 25.01.17   14:32

•   Pro 1 € Umsatz 10 Punkte sammeln und bereits ab 10 Besuchen* 
oder 1.250 Punkten Freitickets oder Prämien einlösen. 

•  Mit wechselnden Preisvorteilen sparen und bei tollen Gewinnspielen mitmachen.
•  Exklusive Einladungen zu Sondervorführungen und Filmevents erhalten.
•  Und das Beste: Die CineStarCARD ist völlig kostenlos.

JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!
JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!

* Durchschnittsumsatz bei zehn gekauften Tickets inkl. Snacks im Gesamtwert von 125 €.

Und

Jetzt an der Kinokasse, per App oder unter cinestar.de/card anmelden.  
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Im März dieses Jahres war-
ten auf die Mannschaft von 
Cheftrainer Friedhelm Fun-

kel insgesamt vier Pflichtspiele. 
Neben den beiden Heimspielen 
gegen Eintracht Braunschweig 
(Montag, 13. März, 20:15 Uhr) 
und 1860 München (Freitag, 31. 
März, 18:30 Uhr) müssen die 
Flingeraner auch nach Bochum 
und Karlsruher reisen. Allesamt 
schwierige, aber auch hochinte-
ressante Aufgaben für das Team 
um Kapitän Oliver Fink.
Wer die Fortuna zu den beiden 
Auswärtsspielen nach Bochum 
und Karlsruhe begleiten möchte, 
kann sich seine Tickets (zwei 
pro Person) über den Online-Ti-
cketshop sichern. Der freie Vor-
verkauf läuft seit dem gestrigen 
Donnerstag.Kurze Reise: Auf Rouwen Hennings und die Fortunen wartet in Bochum ein West-Schlager.

Mitglieder-Vorverkauf abgeschlossen, freier Vorverkauf läuft

Nicht wenige Fortuna-Fans werden sich gerne an das letzte Auswärtsspiel ihres Teams in Bochum erinnern. Zum einen, 
weil die Rot-Weißen in der Nachspielzeit zum 1:1-Ausgleich kamen und noch einen verdienten Punkt mit nach Hause 
nahmen. Zum anderen, weil sie im Ruhrstadion Zeugen eines der besten Zweitliga-Spiele der letzten Jahre wurden – 
darüber waren sich nicht nur die beiden Trainer einig. Für das erneute Aufeinandertreffen in Bochum (Freitag, 3. März, 
18:30 Uhr) und die Auswärtspartie beim Karlsruher SC (Sonntag, 19. März, 13:30 Uhr) läuft aktuell der Vorverkauf.

Funkel-Elf in Bochum
und Karlsruhe unterstützen

Aus Bochum, beziehungs-
weise Hannover gekom-
men, ackerten die beiden 

Defensivspezialisten nicht nur im 
Trainingslager und auf dem Platz, 
sondern hatten auch abseits des 
Rasens einiges zu tun. Für beide 

Neuzugänge standen gleich zwei 
Fototermine auf dem Programm: 
Zunächst ging es für die zwei Ab-
wehrspieler nach Neuss ins Stu-
dio von Fotograf Michael Gueth. 
Dort wurden Beide für ihre 
Autogrammkarten abgelichtet. 
Darauf folgten vor Ort noch die 
Aufnahmen für das Stadion-TV 
der Rot-Weißen. Für den zwei-
ten Blitzlicht-Termin kam eine 
Woche später dann der DFL-Fo-
tograf in die Geschäftsstelle. Hier 
wurden für die DFL-Fotodaten-
bank Portraitaufnahmen geknipst. 
Drei Posen, einmal frontal, zwei-
mal von der Seite und das war es 
schon. Damit sind Gül und Hoff-
mann nun offiziell in Düsseldorf 
angekommen. 

Gül und Hoffmann vor der Kamera

Gökhan Gül und Andre Hoffmann stießen in der Winterpause zum Team von Friedhelm Funkel, um die Fortuna fortan 
tatkräftig zu unterstützten.

Shootingzeit für Wintertransfers

Bitte lächeln! Die Neuzugänge Gökhan Gül…
…und Andre Hofmmann posierten vor den 
Kameras der Fotografen.

 Die Preise (zzgl. Gebühren)
im Überblick:

VfL Bochum
(Freitag, 3. März, 18:30 Uhr):
Sitzplatz: ab 28,00 Euro
Stehplatz Vollzahler: 15,00 Euro
Stehplatz ermäßigt: 11,50 Euro

Karlsruher SC
(Sonntag, 19. März, 13:30 Uhr):
Sitzplatz: ab 17,00 Euro
Stehplatz Vollzahler:  14,00 Euro
Stehplatz ermäßigt: 10,50 Euro



 Granderath Elektro GmbH
Worringer Straße 8, Ecke Wehrhahn
40211 Düsseldorf, Telefon: 0211.17 54 270
Internet: www.granderath-elektro.de

 Montag – Freitag
9.30 – 19.00 Uhr
Samstag
9.30 – 16.00 Uhr



NEWS

FORTUNA AKTUELL16

Gemeinsam mit Nissan 
ist das an der Automeile 
Höherweg in Düs-

seldorf beheimatete Autohaus 
seit Sommer des vergangenen 
Jahres premiumPARTNER des 
Traditionsvereins aus Flingern. 
Das zur Arena gehörende Hotel 
Tulip Inn war die perfekte Loca-
tion, um den neuen Micra vor 50 
VIP-Kunden exklusiv in Szene 
zu setzen. Die beiden Produkt-
manager Leonhard Kniffler und 
Benjamin Stephan präsentierten 
vor dem Anpfiff die wichtigsten 
Informationen rund um den neu-
en Micra. Anschließend konnten 
die Gäste den sportlichen Klein-
wagen selbst eingehend unter 
die Lupe nehmen.

Die gute Laune der Anwesenden 
wurde durch zwei Überra-
schungsgäste auf eine noch hö-
here Ebene gehoben: Fortunas 
Vorstandsvorsitzender Robert 
Schäfer und Angreifer Ihlas Be-
bou ließen es sich nicht nehmen, 
einen Blick auf den neuen Micra 
zu werfen. Ein Tippspiel, bei dem 
es Champions-League-Karten zu 
gewinnen gab, wurde von den 
Gästen ebenfalls begeistert auf-
genommen.
Am Ende des Abends waren sich 
alle einig: Das war – abgesehen 
von dem Ergebnis der Partie – 
eine runde Sache! Für die Gäste, 
das Autohaus P&A, die Fortuna 
und für Nissan – dem Micra sei 
Dank.

Robert Schäfer und Ihlas Bebou enthüllen neues Nissan-Modell

Im Rahmen des letzten Heimspiels stand in der ESPRIT arena nicht nur der Rückrundenauftakt gegen den SV Sandhausen 
auf dem Programm, sondern auch ein Micra-Preview-Event, zu dem das Autozentrum P&A Düsseldorf geladen hatte.

Sportlicher Micra
zu Gast bei der Fortuna

Schon seit vielen Jahren 
pflegen der Düsseldorf 
Airport und die Fortuna 

eine äußerst enge Partnerschaft. 
So hat sich der Flughafen bei den 

Rot-Weißen schon in vielerlei 
Hinsicht engagiert. Viele Jahre 
lang fungierte er als Namen-
spatron für den Familientag der 
alljährlichen Saisoneröffnung 

oder als Trikotsponsor der For-
tuna Fußballschule im österrei-
chischen Maria Alm, wo Kinder 
– wie die Profis in ihrem Trai-
ningslager – ein Camp im Schat-
ten des Hochkönigs abhielten. 
Außerdem unterstützt der Airport 
Fortunas Profimannschaft, wenn 
diese zu Auswärtsspielen mit 
dem Flieger anreist.
Zuletzt war der Düsseldorf Air-
port Gastgeber von Fortunas 
größter Weihnachtsfeier aller 
Zeiten. Bei grandiosem Blick auf 
die Start- und Landebahn bot der 
Flughafen den fast 600 Fortunen 
eine ganz besondere Location. 

 „Ich möchte allen danken, 
die ihren Teil zu diesem tollen 
Fest beigetragen haben. Dabei 
ist an erster Stelle der Flughafen 

Düsseldorf als Gastgeber zu nen-
nen“, sagte Fortunas Vorstands-
vorsitzender Robert Schäfer an 
dem besonderen Nachmittag im 
Dezember.

 Michael Hanné, Geschäftsfüh-
rer des Düsseldorf Airport, über 
die Ausweitung der Partnerschaft:
„Wir sind der Fortuna schon 
seit vielen Jahren eng verbun-
den. Auch wenn wir in erster 
Linie international tätig sind, 
verlieren wir auch unsere regi-
onale Verbundenheit nicht aus 
den Augen: Die Fortuna ist ein 
Aushängeschild unserer Heimat 
Düsseldorf. Wir werden auch in 
Zukunft den Weg der Fortuna 
intensiv begleiten.“

Partnerschaft zwischen Fortuna und Flughafen ausgebaut

Die Fortuna und der Düsseldorf Airport haben die gemeinsame Partnerschaft nicht nur verlängert, sondern gar aus-
gebaut: Der langjährige Partner der Rot-Weißen unterstützt den Traditionsverein aus Flingern ab sofort auf der 
Ebene premiumPARTNER.

Düsseldorf Airport
ab sofort premiumPARTNER

Reichlich Tempo auf und neben dem Platz – Ihlas Bebou präsentiert gemeinsam mit Fortunas Vor-
standsvorsitzendem Robert Schäfer den neuen Nissan Micra.

Der Düsseldorf Airport war Gastgeber der größten Fortuna-Weihnachtsfeier aller Zeiten – und ist 
ab sofort premiumPARTNER.



Unsere Heimat: Düsseldorf.
Unser Zuhause: Die Welt.

Mit starken Marken, Innovationen und Technologien
hält Henkel führende Marktpositionen sowohl im
Industrie- als auch im Konsumentengeschäft.
 
Aus dem vor 140 Jahren gegründeten Waschmittel-
Hersteller aus Düsseldorf ist heute ein Weltkonzern 
mit rund 50.000 Mitarbeitern und über 18 Milliarden
Euro Jahresumsatz geworden. 

Die Zeiten ändern sich – die Wurzeln in Deutschland
bleiben. Düsseldorf ist Sitz der Konzernzentrale und 
die größte Produktionsstätte von Henkel.
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Es sind manchmal einfache 
Ideen, die Eindruck hin-
terlassen - wie die grünen 

Bänder, mit denen die Fortuna 
heute Abend mit zwei seiner 
Sozialpartner, dem „Ambulanten 
Kinder- und Jugendhospizdienst 
(AKHD) Düsseldorf“ und dem 
Kinder- und Jugendhospiz „Re-
genbogenland“, Gedankenan-
stöße geben möchte. Sie werden 
nach Abpfiff an den Ausgängen 
verteilt und alle Fans und Besu-
cher sind darum gebeten, diese 
Zeichen der Solidarität mitzu-
nehmen. Um sie an Taschen, 
Hosen, Autoantennen, Fahr- oder 
Motorrädern, Fenstern - also 
schlichtweg, wo immer es mög-
lich ist und gesehen wird - kurz-

zeitig oder auch langfristig zu 
befestigen. Diese grünen Bänder 
gelten als Symbol für den „Tag 
der Kinderhospizarbeit“, für 
die Arbeit rund um die Kinder 
und Jugendliche und sollen die 
Hoffnung ausdrücken, dass sich 
Menschen mit den erkrankten 
Kindern und deren Familien 
verbünden. Neben ehrenamt-
lichen Mitarbeitern der beiden 
Kinderhospizeinrichtungen wer-
den auch Mitstreiter der „Biker-
4Kids“ dabei sein, die sich seit 
Jahren, zum Beispiel mit ihrem 
großen Motorradkorso, für die 
Kinderhospizarbeit in Düssel-
dorf engagieren.
Viele der über 50.000 in Deutsch-
land lebenden Kinder und Ju-
gendlichen mit einer verkürzten 
Lebenserwartung werden mit 
ihren Familien durch ambulante 
und stationäre Kinder- und 
Jugendhospize begleitet. In 
Düsseldorf sind dies seit vielen 
Jahren das „Regenbogenland“ 
und der „Ambulanter Kinder-
hospizdienst“. Ihr gemeinsames 
Ziel ist es, die verbleibende Zeit 
der Kinder und Jugendlichen in 

ihrem privaten Umfeld wertvoll 
und positiv zu gestalten, dabei 
aber gleichzeitig die Familien 
zu entlasten. Das beinhaltet auch 
die Begleitung im Ableben - ob 
zuhause oder im stationären Hos-
piz - und über den Tod hinaus.
Bei einem der ersten sozialen 
Partner der Fortuna, das Kinder- 
und Jugendhospiz „Regenbogen-
land“, finden die Erkrankten - 
teilweise mit, aber auch ohne ihre 
Familien - mehrmals im Jahr für 
bis zu vier Wochen Entlastung. 
Versorgt durch ein Team von 
Kinderkrankenschwestern und 
-pflegern, sowie ehrenamtlichen 
Mitarbeitern, erhalten die jungen 
erkrankten Patienten vielfältige 
Therapie- und Freizeitangebote.
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter 
des „Ambulanten Kinder- und 
Jugendhospizdienst Düsseldorf“ 
wiederum begleiten die Fami-
lien über das ganze Jahr und 
dies vornehmlich in gewohnter 
Umgebung, also dem Zuhause. 
Es gilt aber, sich nicht nur um 
das erkrankte Kind zu kümmern, 
sondern auch um die Geschwi-
ster, die einem - vielfach unter-

schätzt - besonderen psychischen 
Druck unterliegen. Nicht selten 
und wichtig ist es, dass unter die-
sen Umständen bis zu drei Mitar-
beiter eine Familie begleiten.
Beide Kinderhospizeinrich-
tungen bieten den Familien, 
über das Jahr verteilt, zahlreiche 
Möglichkeiten des Erfahrungs-
austauschs und Gelegenheiten 
zu gemeinsamen Aktionen an, 
die häufig erst durch Spender 
ermöglicht werden.
Das Kinder- und Jugendhospiz 
„Regenbogenland“ ist seit zwölf 
Jahren eine kaum mehr wegzu-
denkende Institution. Kaum jün-
ger ist der AKHD Düsseldorf, der 
in diesem Jahr sein 10-jähriges 
Jubiläum begeht. Unterstützung 
haben Beide dringend nötig. 
Nicht nur durch die Fortuna.

Heute ist „Tag der Kinderhospizarbeit“

Natürlich steht am heutigen Freitagabend die Partie der Fortuna im Vordergrund, die die „Roten Teufel“ aus Kaiser-
lautern empfängt. Doch gleichzeitig ist heute auch der „Tag der Kinderhospizarbeit“. Ein wichtiger Anlass für die Rot-
Weißen, sich solidarisch zu zeigen und dabei ihre sozialen Aktivitäten zu betonen. Eine seit Jahren währende Koopera-
tion, die sich schwerst- oder unheilbar erkrankten Kindern und Jugendlichen annimmt, soll heute besonders gewürdigt 
werden und zum Nachdenken anregen.

Fortuna unterstützt
Kinderhospizarbeit in Düsseldorf

 Weitere Informationen zu 
den beiden sozialen Partnern 
der Fortuna und den Möglich-
keiten, diese zu unterstützen, 
finden sich unter:

 www.deutscher-kinderhospizverein.de
 www.kinderhospiz-regenbogenland.de

Ein besonderer Tag – F95 unterstützt Kinder-
hospizarbeit.



www.bauhaus.info

Partner des Sports

3 x in Düsseldorf
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 Jecke Mitglieder

Total jeck! Im Rahmen 
der Aktion „Jeck op 
Fortuna“ erhalten Mit-

glieder, die bis Rosenmontag 
neue Mitglieder anwerben, ein-

malig 11,11 Euro auf ihren jähr-
lichen Vereinsbeitrag erstattet. 
Außerdem zahlen bestehende 
F95-Mitglieder für eine Neu-
mitgliedschaft im KIDS CLUB, 
TEEN CLUB oder Ü60 CLUB 
bei Eintritt bis Rosenmontag 

statt 20,00 Euro im ersten Jahr 
nur 11,11 Euro! Bitte beachten: 
Eine Teilnahme an der Mitglie-
deraktion „Jeck op Fortuna“ ist 
nur über die zum Download an-
gebotenen Anträge auf der Seite 
www.f95.de/heimat und nicht 
über die Online-Beantragung 
der Mitgliedschaft oder die aus-
liegenden Formulare möglich. 

 Jecke Ausstattung

Bis Rosenmontag können 
Anhänger der Rot-Wei-
ßen über den On-

line-Fanshop und in den beiden 
Fanshops am Burgplatz und am 
Flinger Broich zum einen das 
Karnevals-Set „Lecker Dröpke“ 
bestehend aus dem Altbier-
glas-3er-Set „Jubiläum“, dem 
Flaschenöffner „Emblem“ und 
einem 3er-Set „Mitteldecken“ 
mit den Maßen 80 x 80 cm und 

zum anderen das Set „Jecke 
Accessoires“ bestehend aus dem 
Karnevalsschal „16-17“ und 
dem Karnevalspin „Orden 16-
17“ für je 11,11 Euro erwerben. 
Außerdem gibt es Fortunas 
diesjährigen Karnevalsorden für 
11,11 Euro. Die Angebote gibt 
es auch online unter: http://shop.
fortuna-duesseldorf.de/.

 Jeckes Heimspiel

Nicht nur das Düsseldor-
fer Prinzenpaar wird 
der Fortuna zu ihrem 

Heimspiel gegen den 1. FC Hei-
denheim einen Besuch abstatten, 
sondern das ganze Stadion wird 
im Zeichen des Karnevals ste-
hen. Tickets für besagtes Heim-
spiel gibt es an den bekannten 
Vorverkaufsstellen und im 
Online-Ticketshop von Fortuna 
Düsseldorf.

Viele jecke Fortuna-Aktionen

Fortuna-Fans haben durch verschiedene Aktionen des Vereins die Möglichkeit, das jecke Treiben in diesem Jahr rot und 
weiß zu untermalen. So könnte für Mitglieder durch das Werben von neuen Mitgliedern ein Rabatt herausspringen, so 
findet man in den Fortuna-Fanshops die perfekte Ausstattung für die eigene Karnevalsparty und so steht das Heimspiel 
gegen den 1.FC Heidenheim am Karnevalssamstag ganz im Sinne des jecken Treibens.

Rot und weiß in der
fünften Jahreszeit

Die fünfte Jahreszeit 
steht an und Düsseldorf 
befindet sich bereits im 

Karnevals-Fieber. Für die Fans 
der Rot-Weißen bedeutet das 
Karnevalswochenende unter 
anderem auch, dass sie sich auf 
geänderte Öffnungszeiten in den 
beiden Fortuna-Fanshops am 
Flinger Broich und am Burgplatz 
einstellen müssen: Zu Altwei-
ber bleibt der Shop am Flinger  

Broich geschlossen, der Fanla-
den am Burgplatz hingegen hat 
von 10 bis 14 Uhr geöffnet.
Am Freitag und Samstag haben 
beide Shops wie gewöhnlich 
offen – der am Flinger Broich 
von 10 bis 18 bzw. von 10 bis 
14 Uhr, der am Burgplatz von 10 
bis 19 bzw. von 10 bis 18 Uhr. 
Am Rosenmontag bleiben beide 
F95-Fanshops den gesamten Tag 
geschlossen.

Geänderte Shop-Öffnungszeiten zu Karneval

Während der Karnevalstage haben die beiden F95-Fanshops am Flinger Broich und am Burgplatz zum Teil zu geänder-
ten Zeiten geöffnet. Fortuna-Fans haben am Karnevalswochenende daher nur eingeschränkt die Möglichkeit, sich mit 
rot-weißen Fanartikeln auszustatten.

Beide F95-Fanshops bleiben
am Rosenmontag geschlossen



Intuitiv richtig handeln

Ktte.Vierer

40233 Düsseldorf · Höherweg 141 - 151 · Tel. 0211 - 73773 - 0
47805 Krefeld, Preckel · Virchowstr. 136-138 · Tel. 02151 - 3711 - 0
41068 Mönchengladbach · Monschauer Str. 34 · Tel. 02161/ 93 91-0
41464 Neuss · Moselstr. 5c · Tel. 02131 - 74036 - 0
42579 Heiligenhaus · Pinner Str. 46 · Tel. 02056 - 9841 - 0
42699 Solingen · Höhscheider Str. 95 · Tel. 0212 - 26264 - 0
47608 Geldern · Weseler Str. 144 · Tel. 02831 - 9234 - 0
47533 Kleve · Kalkarer Str. 12-20 · Tel. 02821 - 7761 - 0
47877 Willich · Siemensring 2-6 · Tel. 02154 - 4813 - 87
52525 Heinsberg · Industriestr. 56 · Tel. 02452 - 688 - 0

Finden statt suchen.
www.autozentren-pa.de

AUTOZENTRUM P&A/PRECKEL

P&A

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert 5,6 - 6,2; CO2-Emissionen: kombiniert 129 - 145 g/km (Messverfahren 
gem. EU-Norm); E�  zienzklasse: B - D. Abb. zeigen Sonderausstattungen. Angebote solange der Vorrat reicht.

*  Ein Angebot für Mitglieder des Düsseldorfer Turn- und Sportverein Fortuna 1895 e.V. Gültig bei Abschluss eines Kaufvertrages bis zum 
31.03.2017 sowie der Zulassung auf das eingetragene Mitglied unter Vorlage des aktuellen Mitgliederausweises. 

An die kommt keiner vorbei. Die perfekte Viererkette bilden unsere Top Nissan Modelle Evalia, 
Qashqai, X-Trail und Junke. Perfekt in der Ausstattung und im Design. Und perfekt für Fortuna 
95-Mitglieder. Dank der Sonderkonditionen spart man hier noch bares Geld. Sie haben Fragen? 
Wir beraten Sie gerne. Mit unseren 10 Standorten im Rheinland sind wir immer in Ihrer Nähe.

EVALIA 1.5DCI 
ACENTA 66 KW (90 PS)
Regulärer Preis 23.730,- €
Fan-Rabatt  - 6.397,- €
Unser Fan-Preis 17.333,-  €*

QASHQAI 1.2 
VISIA 85 KW (115 PS)
Regulärer Preis 20.765,- €
Fan-Rabatt*  - 4.654,- €
Unser Fan-Preis 16.111,-  €*

X-TRAIL 1.6
VISIA 120 KW (163 PS)
Regulärer Preis 25.840,- €
Fan-Rabatt*  - 5.841,- €
Unser Fan-Preis 19.999,-  €*

JUKE 1.6
VISIA 69 KW (94 PS)
Regulärer Preis 16.645,- €
Fan-Rabatt*  - 3.979,- €
Unser Fan-Preis 12.666,-  €*
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 KIDS CLUB:
Fahrt zum VfL nach Bochum

Die erste Auswärtsfahrt 
vom KIDS CLUB findet 
in dieser Saison in der 

Rückrunde statt. Anfang März 
geht es ins Ruhrgebiet zum VfL 
Bochum. Für die Mannschaft 
von Cheftrainer Friedhelm 
Funkel sollte dies am 23. Spiel-
tag ein gutes Omen sein, denn 
immerhin gingen mit der An-
feuerung durch die jungen An-
hänger der 95er die letzten sechs 
Auswärtsspiele nicht verloren! 
Somit ist die Fortuna seit 2014 
dank der Unterstützung der Kids 
ungeschlagen und diese tolle 
Serie soll selbstverständlich 
fortgesetzt werden!

 Was? 
Auswärtsfahrt nach Bochum

 Wann? 
3. März, Anstoß 18:30 Uhr

 Kosten?
15,00 Euro

 Wer? 
Kinder ab 8 Jahren

Die Auswärtsfahrt beinhaltet den 
Bustransfer und ein Sitzplatzti-
cket für das Kids-Club-Mitglied. 
Die Anmeldung kann ab sofort 
per E-Mail unter kidsclub@f95.
de oder telefonisch unter 0211 - 
23 80 142 bzw. 0211 - 23 80 153 
erfolgen. Übersteigt die Karten-
anfrage das Angebot, entscheidet 
das Los. Mehr Infos gibt es nach 
dem Anmeldeschluss am 12. Fe-
bruar.

 TEEN CLUB:
Fußgruppe beim
Rosenmontagszug 2017

Uns kritt nix klein - Nar-
renfreiheit, die muss 
sein!“ Unter diesem 

Motto wird in diesem Jahr der 
Karneval in Düsseldorf gefeiert. 
Beim alljährlichen Höhepunkt, 
dem Rosenmontagszug am 27. 
Februar, wird die Fortuna wieder 
mit einem Wagen und mehreren 
Fußgruppen durch die Landes-
hauptstadt ziehen. Erstmals kön-
nen neben den Mitgliedern aus 
den verschiedenen Vereinsab-

teilungen sowie aus dem KIDS 
CLUB auch die vom TEEN 
CLUB die Fünfte Jahreszeit 
gebührend feiern. Denn bei der 
diesjährigen Fortuna-Fußgruppe 
haben einige Jugendliche (mit 
einer Begleitperson) die Mög-
lichkeit beim Rosenmontagszug 
in Düsseldorf dabei zu sein.

 Ü60 CLUB:
Besuch eines DEG-Heimspiels

Heja, heja DEG! Mit die-
sem und vielen anderen 
Gesängen und Anfeu-

erungsrufen können alle For-
tuna-Fans den Eishockeyspielern 
der DEG den Rücken stärken. 
Denn während in der 2. Fuß-
ball-Bundesliga gerade einmal die 
Rückrunde gestartet ist, geht es 
für die Kufen-Stars der Rot-Gel-
ben bereits in die Schlussphase 
der Saison - und da steht ein si-

cherlich spannender Endspurt an, 
zumal die Düsseldorfer aktuell 
noch um die Play-Off-Teilnahme 
in der Deutschen Eishockey-Liga 
(DEL) kämpfen müssen. Zum 
letzten Heimspiel vor den Play-
Offs sind alle Mitglieder des Ü60 
CLUBs eingeladen, die Mann-
schaft rund um Kapitän Daniel 
Kreutzer beim Spiel gegen die 
Augsburger Panther im ISS Dome 
zu unterstützen.

 Was?
DEG - Augsburger Panther

 Wann?
Sonntag, 26. Februar - Anstoß 14 
Uhr

Die Anmeldung zur Veranstal-
tung ist möglich per E-Mail 
unter ue60club@f95.de oder te-
lefonisch unter 0211 - 23 801 42 
bzw. 0211 - 23 801 53. Sollte die 
Anmeldung die Anzahl der freien 
Plätze überschreiten, entscheidet 
das Los. Anmeldeschluss ist der 
15. Februar.

Schon im letzten Jahr war der Besuch des Rosenmontagszugs ein echtes Highlight für die jungen 
Fortuna-Fans. Spektakel für den Ü60 Club: Ein Besuch bei der DEG steht an.

Mitgliederclubs: Tolle Aktionen in den nächsten Wochen

Auch in den nächsten Wochen bekommen Mitglieder von KIDS CLUB, TEEN CLUB und Ü60 CLUB tolle Events geboten. 
Während die Kleinsten sich auf die Auswärtsfahrt nach Bochum begeben und die Teens in der Fortuna-Fußgruppe der 
Rot-Weißen mitlaufen, besucht der Ü60 CLUB ein Heimspiel der Düsseldorfer EG im ISS Dome.

Auswärtstour, Rosenmontags-
Fußgruppe & DEG-Besuch
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Knappe Niederlage beim SV Hoengen

In einem kurzfristig anberaumten Spiel musste sich die Traditionsmannschaft gegen die 1. Mannschaft des SV Hoengen 
knapp geschlagen geben. Zum Auftakt des neuen Jahres lieferten sich die Flingeraner Oldies am Tag nach Fortunas 
Rückrundenauftakt gegen den SV Sandhausen einen munteren Schlagabtausch mit den Hausherren. Der Spielverlauf 
sprach dabei eindeutig für das kämpferische Potential der Rot-Weißen.

Traditionsmannschaft
zu Gast in Alsdorf

Während noch zu Be-
ginn der Woche zu 
befürchten stand, 

dass die Begegnung im in der 
Nähe von Aachen gelegenen 
Alsdorf-Hoengen nicht stattfin-
den konnte, setzten die Gastge-
ber alles daran, den Kunstrasen-
platz in einen optimalen Zustand 
zu versetzen. Noch zwei Tage 
zuvor zierte eine komforta-
ble Schneedecke die gesamte 
Spielfläche, die dank zahlreicher 
Helfer aus dem Verein in einem 
großen Kraftakt beseitigt wer-
den konnte, sodass beide Teams 
optimale Bedingungen vorfan-
den. Strahlender Sonnenschein 
und gegenüber den Vortagen 
vergleichsweise angenehme 
Temperaturen im zweistelligen 

Bereich taten ihr Übriges und 
die letztlich über 800 Zuschauer 
sollten Zeugen eines abwechs-
lungsreichen Spiels werden.
Während sich die Anfangsphase 
noch recht ausgeglichen gestal-
tete, wusste der SV Hoengen 
etwa ab der Hälfte der ersten 
Halbzeit mehr Druck zu entwi-
ckeln. Dabei sei zu erwähnen, 
dass die Landeshauptstädter, die 
von Egon Köhnen als Kapitän 
angeführt wurden, aufgrund 
Erkrankungen mit einem arg 
dezimierten Team antreten und 
sich daher mit Gastspielern 
verstärken mussten. Der Trainer 
der Hausherren, Bosko Toma-
sen, konnte hingegen aus dem 
Vollen schöpfen. Auch der Al-
tersunterschied blieb Akteuren 

und Zuschauern nicht verbor-
gen: Während die heimischen 
Schwarz-Weißen mit einer eher 
jugendlichen Truppe mit einem 
Altersdurchschnitt von etwa 25 
Jahren aufwarteten, lag der der 
Rot-Weißen bei weit über 40 
Lenzen. So schien die Partie 
eine recht eindeutige Tendenz 
anzunehmen, als die Hoengener 
innerhalb kurzer Zeit dreimal 
einnetzten und damit für den 
Halbzeitstand sorgten.
Doch von Beginn der zweiten 35 
Minuten an ließ Fortuna keine 
Zweifel daran, diese Begegnung 
nicht herschenken zu wollen. So 
fielen die Anschlusstreffer zum 
1:3 und 2:3 (Simon Schmale) 
nicht sonderlich überraschend 
und die Rot-Weißen witterten 
Morgenluft. Was nun folgte, 
war ein munterer Schlagab-
tausch auf hohem Niveau. 
Aufstiegs-Torwart „Pat“ Deuß 
ließ dabei mehr als einmal sein 
Können aufblitzen, obwohl er 
schon seit längerer Zeit nicht 
mehr aktiv ist. Die Hausherren 
zogen dennoch zwischenzeitlich 
auf 5:2 davon, worauf es erneut 
Schmale war, der auf 5:3 ver-
kürzte. Auch mit dem 6:3 aus 
Hoengener Sicht war noch nicht 
Schluss, denn die Fortuna ver-
kürzte wenige Minuten vor Ende 
zum 6:4-Endstand. Ob mit Frank 
Mayer, der an diesem Tag zum 
Zuschauen verdammt war, ein 

besseres Ergebnis erzielt worden 
wäre, bleibt indes Spekulation. 
Die Traditionsmannschaft war 
an diesem Tag einmal mehr ein 
guter Repräsentant für die For-
tuna. Zudem konnte ein vierstel-
liger Betrag eingespielt werden, 
der der Behindertenabteilung 
des SV Hoengen zugutekommt. 
Die Gastgeber waren jedenfalls 
sehr angetan vom Auftritt der 
Rot-Weißen und kündigten an, 
alsbald erneut ein Spiel bestrei-
ten zu wollen - dann zwischen 
beiden Traditionsteams.

Knappe Niederlage in Alsdorf – das F95-Traditionsteam verlor mit 4:6.
 Aufgebot der

Traditionsmannschaft:
Dr. Patrick Deuß, Giuseppe di Raimon-
do, Mehdi Schröder, Klaus Dieckmann, 
Enrico „Enno“ Kowski, Redouan „Ede“ 
Yotla, Dejan Vukovic, Manolo Rey 
(Gastspieler), Oliver Roeder, Simon 
Schmale, Olaf Timmerberg, Thomas 
Bahr, Ali El Aissati (GS), Besnik Gashi 
(GS), Egon Köhnen.

 Es geht weiter: Cosmo ist 
Sponsor der Traditionsmann-
schaft

Während der kommenden Wochen, in 
denen Spiele unter freiem Himmel nur 
unter erschwerten Bedingungen mög-
lich sein werden, bietet Cosmo Soccer 
der Traditionsmannschaft Übungsein-
heiten in der Halle an. Ermöglicht wird 
dies durch Gerrit Bürk, ehemaliger 
Fortuna-Profi und jetzt Chef der Gra-
fenberger Sportspielstätte.
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 10. Februar:
Andreas Kremers (50)
Im Sommer 1980 wechselte 
Kremers vom FC Unterrath in 
die Jugend der Flingeraner. Von 
1985-87 absolvierte der Mittel-
feldspieler 15 Bundesligaspiele 
für die Fortuna und kam zweimal 
im DFB-Pokal zum Einsatz. 
Nach dem Bundesligaabstieg 
verließ er die Rot-Weißen.

 11. Februar:
Martin Quarz (In Memoriam)
In der Saison 1953/54 brachte es 
der Mittelfeldspieler an der Seite 
von Toni Turek, Jupp Derwall, 
Matthes Mauritz und den Gram-
minger-Zwillingen auf acht Ein-
sätze in der Oberliga West. Nach 
einer Spielzeit wechselte er zu 
Preußen Dellbrück und war spä-
ter noch bei Borussia Mönchen-
gladbach aktiv. Sein Lebensende 
verbrachte er in Köln, wo er vor 
einiger Zeit verstarb (das genaue 
Todesdatum ist nicht bekannt).

 18. Februar:
Peter Czernotzky (70)

Der Abwehrspieler kam 1974 
von Borussia Dortmund an den 
Rhein. In seinen zwei Düsseldor-
fer Jahren kam er für die Fortuna 
in 34 Bundesligaspielen zum 
Einsatz. Außerdem spielte er sie-
ben Mal im DFB-Pokal und vier 
Mal im Europapokal. Im Spiel 
gegen den ungarischen Klub 
Raba ETO Györ im November 
1974 gelang ihm beim 3:0-Heim-
spielerfolg ein Treffer. Danach 
beendete er seine Profi-Laufbahn 
beim damaligen Zweitligisten FC 
Homburg.

 22. Februar:
Rolf Schafstall (80)

In der Saison 1991/92 löste der 
Fußball-Lehrer bei der Fortuna 
nach dem 6. Spieltag (und einem 
Negativstartrekord von sechs 
Niederlagen) den einstigen 
F95-Profi Josef Hickersberger 
auf dem Trainerstuhl ab. Aller-
dings stand das Engagement des 
„Feuerwehrmannes“, der erfolg-
reich bei mehreren West-Verei-
nen (MSV Duisburg, RW Essen, 
VfL Bochum, FC Schalke 04 und 
Bayer 05 Uerdingen) gearbeitet 
hatte, in Düsseldorf unter einem 
ungünstigen Stern. Denn letzten 
Endes konnte auch der „harte 
Hund“, der selber jahrelang als 
eisenharter Verteidiger in der 
Oberliga West gespielt hatte, die 
Talfahrt der Rot-Weißen nicht 
mehr stoppen, die am Saisonende 
nach insgesamt vier Cheftrainern 
mit dem Abstieg in die 2. Liga 
endete. Schafstall war zu die-
sem Zeitpunkt nach einer knapp 
fünfmonatigen Amtszeit längst 
entlassen worden.

 26. Februar:
Jürgen Fleer (60)
Der vielseitig einsetzbare Spieler 
agierte bei der Fortuna im Mittel-

feld. Zur Saison 1984/85 war er 
von Borussia Mönchengladbach 
an den Rhein gewechselt. Er 
spielte für die Rot-Weißen zwölf 
Mal in der Bundesliga (zwei 
Tore) und einmal im DFB-Pokal. 
Nach einem Jahr in Düsseldorf 
wechselte der gebürtige Ostwest-
fale zu Hannover 96. Doch schon 
nach der Saison 1986/87 musste 
Fleer seine aktive Karriere auf-
grund einer Verletzung frühzeitig 
beenden.

Herzlichen Glückwunsch an vier Fortunen und in Gedenken an einen früheren Spieler

Im Februar feiern erneut mehrere ehemalige Spieler und ein Ex-Trainer der Fortuna runde Geburtstage. Ein anderer ist 
dagegen vor einiger Zeit verstorben.

Rolf Schafstall wird 80

 Fortuna Düsseldorf gratu-
liert allen Geburtstagskindern 
recht herzlich, wünscht alles 
Gute sowie vor allem Gesund-
heit für die Zukunft und wird 
den Verstorbenen stets ein 
ehrendes Andenken bewah-
ren.

Die Sportstadt Düsseldorf 
bildet am Mittwoch, 22. 
Februar, den Auftakt 

der Deutschlandtour von World 
Wrestling Entertainment. Wei-
tere Shows stehen in Nürnberg 
(Do., 23. Februar), Hannover 
(Fr., 24. Februar) und in Re-
gensburg (Sa., 25. Februar) auf 
dem Programm.  „Wir freuen 
uns, die spannende Atmosphäre 
von WWE Live zurück nach 
Deutschland zu bringen und den 

Fans die Chance zu geben, ihre 
Lieblings-Superstars wie Kevin 
Owens, Roman Reigns, Cesaro, 
Charlotte und viele mehr live zu 
erleben“, sagt Ed Wells, WWE 
Executive Vice President, Inter-
national. 

World Wrestling Entertainment zu Gast in der Sportstadt Düsseldorf

Ende Februar kehrt die WWE, die Nummer eins im Sports Entertainment, für vier Live-Events nach Deutschland zu-
rück und macht dabei am Mittwoch, 22. Februar, 19:00 Uhr im ISS Dome in Düsseldorf Halt. Auch die Fortunen um 
Michael Rensing, selbst bekennender Wrestling-Fan, werden sich die Show in der Heimstätte der Düsseldorfer EG 
nicht entgehen lassen.

Fortuna und die DEG bei WWE Live im ISS Dome 

Rolf Schafstall nachdenklich an der Seite von 
Co-Trainer Jürgen Gede, der im Frühjahr 1992 
für kurze Zeit sein Nachfolger wurde.

 Tickets für WWE Live Ger-
many sind über EVENTIM unter
www.eventim.de und Ticketmaster 
unter www.ticketmaster.de erhält-
lich.
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Felix Zwayer38.200Mercedes-
Benz-Arena

Fortuna Düsseldorf VfB Stuttgart 2:0

19. Spieltag | Montag, 06.02.2017 | 20:15 Uhr

(2:0)

17 23

10 10
49.71 % 50.29 %

14 10
6 1

1 1

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Langerak, Großkreutz, Baumgartl, Kaminski, Insua, Grgic, 
(75. Pavard), Green (61. Brekalo), Mané (72. Ginczek), Gent-
ner, Asano, Terodde. Trainer: Hannes Wolf

Tore

1:0 Terodde (13.)
2:0 Green (20.)

46. Kiesewetter für Ritter
62. Gartner für Ayhan
78. Iyoha für Hennings

Reservebank: Unnerstall, Bormuth, Bellinghausen, Ferati
Trainer: Friedhelm Funkel

-

- / Bebou, Bodzek, Madlung

Rensing

1

Schmitz

15
Madlung

39
Akpoguma

6
Schauerte

4

Bodzek

13

Ritter

10
Ayhan

5
Fink

7
Bebou

37

Hennings

28



UND DAS BESTE GIBT‘S  
BEI IHREM FACHHÄNDLER.

Hier erfahren Sie, wie Sie mit Bandagen,  
Kompressionsstrümpfen und Einlagen  
von Bauerfeind beweglich bleiben – heute, 
morgen und bis ins hohe Alter.

Lassen Sie sich jetzt beraten.

BAUERFEIND.COM

Sanitätshaus Quarg GmbH
Achenbachstraße 138 
40237 Düsseldorf
Telefon: +49 211 56 660 600
www.quarg.net

»ICH WILL IMMER
  DAS BESTE.«
   Dirk Nowitzki trägt die GenuTrain®  

   Aktivbandage von Bauerfeind.
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Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!

#f95fanpics 
FORTUNA IM NETZ
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Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!
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STATISTIK SAISON 2016/17

Zuschauerstatistik

Tabelle
VfB Stuttgart 19 12 2 5 33:21 +12 38

Hannover 96 19 10 5 4 33:23 +10 35

Eintracht Braunschweig 19 10 5 4 31:21 +10 35

1. FC Union Berlin 19 9 5 5 28:21 +7 32

SG Dynamo Dresden 19 8 7 4 27:21 +6 31

SV Sandhausen 19 8 6 5 28:17 +11 30

1. FC Heidenheim 1846 19 8 5 6 28:19 +9 29

FC Würzburger Kickers 19 7 7 5 23:17 +6 28

1. FC Nürnberg 19 8 4 7 34:33 +1 28

Fortuna Düsseldorf 19 6 7 6 20:21 -1 25

SpVgg Greuther Fürth 19 7 3 9 22:30 -8 24

VfL Bochum 1848 19 5 8 6 26:31 -5 23

1. FC Kaiserslautern 19 5 7 7 12:16 -4 22

TSV 1860 München 19 5 4 10 23:28 -5 19

Karlsruher SC 19 3 9 7 15:24 -9 18

DSC Arminia Bielefeld 19 4 5 10 23:34 -11 17

FC Erzgebirge Aue 19 4 4 11 19:35 -16 16

FC St. Pauli 19 3 5 11 13:26 -13 14

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Stefan Kulovits SV Sandhausen 6 1 0 9
Kaan Ayhan Fortuna Düsseldorf 6 1 0 9
Timo Perthel VfL Bochum 1848 4 0 1 9
Tim Kister SV Sandhausen 4 0 1 9
Salif Sané Hannover 96 4 0 1 9
Johannes Wurtz VfL Bochum 1848 8 0 0 8
Kevin Akpoguma Fortuna Düsseldorf 5 1 0 8
Sebastian Hertner FC Erzgebirge Aue 3 0 1 8
Adam Bodzek Fortuna Düsseldorf 7 0 0 7
Daniel Adlung TSV 1860 München  7 0 0 7
Jan Mauersberger TSV 1860 München  7 0 0 7
Bernd Nehrig FC St. Pauli 7 0 0 7
Fabian Klos DSC Arminia Bielefeld 7 0 0 7
Philipp Klingmann SV Sandhausen 7 0 0 7
Maximilian Wittek TSV 1860 München  7 0 0 7
Sebastian Schuppan DSC Arminia Bielefeld 4 1 0 7
Christian Tiffert FC Erzgebirge Aue 1 2 0 7
Emanuel Taffertshofer Würzburger Kickers 2 0 1 7
Miso Brecko 1. FC Nürnberg 6 0 0 6

Spieler   Verein  GK GR  RK PKT

Mannschaft  Summe  Spiele  Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler Verein S V T PKT

Guido Burgstaller 1. FC Nürnberg 16 1 14 15
Simon Terodde VfB Stuttgart 17 1 12 13
Marc Schnatterer 1. FC Heidenheim 1846 19 6 7 13
Andrew Wooten SV Sandhausen 18 4 9 13
Domi Kumbela Eintr. Braunschweig 19 1 11 12
Kevin Möhwald 1. FC Nürnberg 17 9 3 12
Steven Skrzybski 1. FC Union Berlin 19 4 7 11
Collin Quaner 1. FC Union Berlin 14 3 7 10
Martin Harnik Hannover 96 16 1 8 9
Nejmeddin Daghfous Würzburger Kickers 17 7 2 9
Carlos Mané VfB Stuttgart 12 4 5 9
Lucas Höler SV Sandhausen 18 4 5 9
Stefan Kutschke Dynamo Dresden 19 2 6 8
Fabian Klos DSC Arminia Bielefeld 18 0 8 8
Michael Liendl TSV 1860 München  15 1 7 8
Akaki Gogia Dynamo Dresden 15 1 7 8
Johannes Wurtz VfL Bochum 1848 18 2 6 8
Serdar Dursun SpVgg Greuther Fürth 18 1 7 8
Tim Kleindienst 1. FC Heidenheim 1846 13 3 5 8

Torjäger
Spieler Verein S T(11er) QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Guido Burgstaller 1. FC Nürnberg 16 14 (1) 0,88
Simon Terodde VfB Stuttgart 17 12 (0) 0,71
Domi Kumbela Eintr. Braunschweig 19 11 (0) 0,58
Andrew Wooten SV Sandhausen 18 9 (1) 0,50
Martin Harnik Hannover 96 16 8 (1) 0,50
Fabian Klos DSC Arminia Bielefeld 18 8 (1) 0,44
Pascal Köpke FC Erzgebirge Aue 18 8 (0) 0,44
Marc Schnatterer 1. FC Heidenheim 1846 19 7 (4) 0,37
Michael Liendl TSV 1860 München  15 7 (5) 0,47
Collin Quaner 1. FC Union Berlin 14 7 (0) 0,50
Steven Skrzybski 1. FC Union Berlin 19 7 (1) 0,37
Akaki Gogia Dynamo Dresden 15 7 (0) 0,47
Serdar Dursun SpVgg Greuther Fürth 18 7 (0) 0,39
Stefan Kutschke Dynamo Dresden 19 6 (0) 0,32
Peniel Mlapa VfL Bochum 1848 18 6 (0) 0,33
Johannes Wurtz VfL Bochum 1848 18 6 (0) 0,33
Christian Gentner VfB Stuttgart 19 5 (0) 0,26
Rouwen Hennings Fortuna Düsseldorf 17 5 (1) 0,29
Tim Matavz 1. FC Nürnberg 13 5 (0) 0,38

Heimtabelle
Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Eintr. Braunschweig 10 8 1 1 22:11 +11 25

Hannover 96 9 7 1 1 15:6 +9 22

VfB Stuttgart 9 7 0 2 20:8 +12 21

1. FC Heidenheim 1846 10 6 2 2 17:7 +10 20

1. FC Union Berlin 9 5 3 1 16:7 +9 18

SV Sandhausen 10 5 3 2 15:7 +8 18

SG Dynamo Dresden 10 4 5 1 16:11 +5 17

VfL Bochum 1848 9 4 5 0 16:12 +4 17

FC Würzburger Kickers 10 4 4 2 11:6 +5 16

1. FC Kaiserslautern 10 4 4 2 8:5 +3 16

SpVgg Greuther Fürth 10 5 1 4 13:14 -1 16

DSC Arminia Bielefeld 10 4 3 3 15:15 0 15

TSV 1860 München 9 4 2 3 14:12 +2 14

Fortuna Düsseldorf 9 3 3 3 12:12 0 12

1. FC Nürnberg 9 3 2 4 13:13 0 11

Karlsruher SC 10 2 4 4 10:15 -5 10

FC Erzgebirge Aue 9 2 2 5 9:17 -8 8

FC St. Pauli 9 1 4 4 7:11 -4 7

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärtstabelle
Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

1. FC Nürnberg 10 5 2 3 21:20 +1 17

VfB Stuttgart 10 5 2 3 13:13 0 17

SG Dynamo Dresden 9 4 2 3 11:10 +1 14

1. FC Union Berlin 10 4 2 4 12:14 -2 14

Hannover 96 10 3 4 3 18:17 +1 13

Fortuna Düsseldorf 10 3 4 3 8:9 -1 13

SV Sandhausen 9 3 3 3 13:10 +3 12

FC Würzburger Kickers 9 3 3 3 12:11 +1 12

Eintr. Braunschweig 9 2 4 3 9:10 -1 10

1. FC Heidenheim 1846 9 2 3 4 11:12 -1 9

Karlsruher SC 9 1 5 3 5:9 -4 8

SpVgg Greuther Fürth 9 2 2 5 9:16 -7 8

FC Erzgebirge Aue 10 2 2 6 10:18 -8 8

FC St. Pauli 10 2 1 7 6:15 -9 7

1. FC Kaiserslautern 9 1 3 5 4:11 -7 6

VfL Bochum 1848 10 1 3 6 10:19 -9 6

TSV 1860 München 10 1 2 7 9:16 -7 5

DSC Arminia Bielefeld 9 0 2 7 8:19 -11 2

 Wussten Sie schon?

 Zu Beginn des Jahres stellte der FCK mit Norbert Meier einen ehemaligen 
Fortunen als Cheftrainer vor. Von 2008 bis 2013 bekleidete der 58-Jährige fünf 
Jahre lang das Amt des Fortuna-Coachs. 

     

VfB Stuttgart  424.788 9 47.199
Hannover 96  305.400 9 33.933
FC St. Pauli  264.897 9 29.433
1. FC Nürnberg  263.931 9 29.326
Dynamo Dresden  289.024 10 28.902
Fortuna Düsseldorf  237.966 9 26.441
1. FC Kaiserslautern  256.706 10 25.671
TSV 1860 München  200.700 9 22.300
Eintracht Braunschweig  211.737 10 21.174
1. FC Union Berlin  187.269 9 20.808
VfL Bochum  150.274 9 16.697
Arminia Bielefeld  166.213 10 16.621
Karlsruher SC  144.196 10 14.420
1. FC Heidenheim 1846  121.200 10 12.120
Würzburger Kickers  111.289 10 11.129
SpVgg Greuther Fürth  88.075 10 8.808
Erzgebirge Aue  72.550 9 8.061
SV Sandhausen  65.467 10 6.547
GESAMT: 3.561.682 171 20.829

            



 Formcheck 1. FC Kaiserslautern

 Formcheck Fortuna DüsseldorfDer aktuelle 20. Spieltag

Der nächste 21. Spieltag
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Der letzte 19. Spieltag

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

Freitag, 10. Februar 2017, 18:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
1. FC KAISERSLAUTERN

 Insgesamt gibt es 46 Begegnungen der beiden Teams in der Historie. 
Davon konnten die Flingeraner 17 für sich entscheiden, während 11 mit einem 
Remis endeten.

 Beim letzten Aufeinandertreffen im Hinspiel in Kaiserslautern trennten 
sich beide Clubs mit einem torlosen Remis. 

 Der letzte Sieg der Flingeraner ist auf die letzte Saison datiert. Am 27. 
Spieltag der vergangenen Saison schlugen die Rot-Weißen die „Roten Teufel“ 
mit 4:3 in der heimischen ESPRIT arena. 

 Mit Axel Bellinghausen befindet sich ein ehemaliger Kaiserslau           terer 
in den Reihen der Fortunen. Der Mittelfeldspieler wechselte 2005 für vier 
Jahre von den Rot-Weißen in die Pfalz, bis er nach einem Abstecher nach 
Augsburg 2012 zurück an den Rhein kam. 

 Das erste Spiel von Friedhelm Funkel als Fortuna-Trainer war ge gen den  
1. FCK. Im März 2016 siegten die Flingeraner mit 4:3.

  Schiedsrichter: Daniel Schlager
  Gespann: Tobias Fritsch / Jonas Weickenmeier - Timo Klein
  Moderator im Stadion: André Scheidt

Fr, 03.02.17, 18:30 SpVgg Greuther Fürth : Hannover 96 4:1 (2:0) 
    1. FC Kaiserslautern : Würzburger Kickers 1:0 (0:0) 
    Arminia Bielefeld : TSV 1860 München 2:1 (2:1) 
Sa, 04.02.17, 13:00 1. FC Heidenheim : 1. FC Nürnberg 2:3 (1:1) 
    SV Sandhausen : Erzgebirge Aue 2:0 (0:0) 
So, 05.02.17, 13:30 VfL Bochum : Karlsruher SC 1:1 (0:0) 
    Eintr. Braunschweig : FC St. Pauli 1:2 (0:1) 
    Dynamo Dresden : 1. FC Union Berlin 0:0 (0:0)

Fr, 10.02.17, 18:30 1. FC Nürnberg : Eintr. Braunschweig -:- (-:-) 
    Erzgebirge Aue : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 
Sa, 11.02.17, 13:00 TSV 1860 München : Karlsruher SC -:- (-:-) 
    Würzburger Kickers : 1. FC Heidenheim -:- (-:-) 
So, 12.02.17, 13:30 VfB Stuttgart : SV Sandhausen -:- (-:-) 
    FC St. Pauli : Dynamo Dresden -:- (-:-) 
    1. FC Union Berlin : Arminia Bielefeld -:- (-:-) 
Mo, 13.02.17, 20:15 Hannover 96 : VfL Bochum -:- (-:-)

Fr, 17.02.17, 18:30 Eintr. Braunschweig : Erzgebirge Aue -:- (-:-) 
    1. FC Kaiserslautern : SV Sandhausen -:- (-:-) 
    1. FC Heidenheim : VfB Stuttgart -:- (-:-) 
Sa, 18.02.17, 13:00 VfL Bochum : Würzburger Kickers -:- (-:-) 
So, 19.02.17, 13:30 Karlsruher SC : 1. FC Union Berlin -:- (-:-) 
    Arminia Bielefeld : FC St. Pauli -:- (-:-) 
    Dynamo Dresden : Hannover 96 -:- (-:-) 
Mo, 20.02.17, 20:15 TSV 1860 München : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)

Fortuna Düsseldorf -
1. FC Kaiserslautern

SpVgg Greuther Fürth -
Fortuna Düsseldorf

Fr, 10.02.2017, 18:30 Uhr

Sa, 18.02.2017, 13:00 Uhr

Die letzten 5 Pflichtspiele
04.12.2016 Würzburger Kickers - F95  0:0 (0:0) 
09.12.2016 F95 - 1. FC Nürnberg  0:2 (0:1)
16.12.2016 Erzgebirge Aue - F95  0:0 (0:0)
27.01.2017 F95 - SV Sandhausen  0:3 (0:1)
06.02.2017 VfB Stuttgart - F95   2:0 (2:0)

S

U

N

Die letzten 5 Pflichtspiele
02.12.2016 FC St. Pauli : FCK 0:0 (0:0)
10.12.2016 FCK : Erzgebirge Aue  0:0 (0:0)
19.12.2016 1. FC Nürnberg : FCK 2:1 (0:0)
30.01.2017 Hannover 96 : FCK 1:0 (0:0)
03.02.2017 FCK : Würzburger Kickers  1:0 (0:0) 

S

U

N

VfB Stuttgart -
Fortuna Düsseldorf 2:0 (2:0)

Mo, 06.02.2017, 20:15 Uhr
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2016/17
Datum

 
Spiel 

Erg. 
 Zusch. 

(1.) W
echsel 

(2.) W
echsel 

(3.) W
echsel

Datum
 

Spiel 
Erg. 

Zusch. 
(1.) W

echsel 
(2.) W

echsel 
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2016/17

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

20.08.16 
Hansa Rostock - F95 

0:3 (0:1) 
18.100 

Rensing  
Schauerte 

  
Akpogum

a 
Madlung (3.)  

Schm
itz  

Bodzek  
Sobottka 

 
  

Kiesew
etter (2.)  

Fink  
Bellinghausen (1.)  

Bebou 
 

 
(73. Gartner) 

(84. Ritter) 
(86. Borm

uth)

26.09.16 
Hannover 96 - F95 

6:1 (5:1) 
20.500 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a 

 
  

Madlung  
Schm

itz 
  

Sobottka (1.)  
Bodzek  

Ayhan  
Bebou (3.)  

Ngom
bo  

Ferati (2.)  
(46. Bellinghausen) 

(63. Kinjo) 
(80. Kiesew

etter) 

06.08.16 
SV Sandhausen - F95  

2:2 (2:1) 
6.451 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Madlung 
  

Schm
itz  

Bodzek 
 

  
Gartner (3.)  

Bebou  
Fink  

Bellinghausen (1.)  
Iyoha (2.)  

(60. Yildirim
) 

(60. Ngom
bo) 

(69. Ritter) 

12.08.16 
F95 - VfB Stuttgart 

1:0 (0:1) 
37.173 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Madlung  
Schm

itz  
Sobottka  

Bodzek 
  

Kiesew
etter (1.)  

Fink  
Bellinghausen 

 (3.)  Bebou 
 (2.)  

(71. Ngom
bo) 

(79. Gartner) 
(90. Koch)

29.08.16 
1. FC Kaiserslautern - F95 

0:0 (0:0) 
20.278 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a 

Borm
uth  

Schm
itz  

Bodzek  
Sobottka 

  
Bebou  

Fink  
Bellinghausen 

  
Hennings (1.)  

(68. Kiesew
etter) 

 

11.09.16 
F95 - SpVgg Greuther Fürth 

1:1 (0:1) 
25.866 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Madlung 
  

Schm
itz  

Bodzek  
Sobottka 

  
Bebou (2.)  

Fink 
  

Bellinghausen (1.)  
Hennings 

(57. Ferati) 
(65. Kiesew

etter) 

17.09.16 
1. FC Heidenheim

 - F95 
2:0 (0:0) 

11.100 
Rensing  

Koch  
Akpogum

a 
Madlung 

  
Schm

itz  
Bodzek 

  
Bebou (3.) 

Sobottka (2.)  
Fink 

  
Bellinghausen (1.)  

Hennings 
(74. Ferati) 

(76. Ngom
bo) 

(82. Kiesew
etter) 

20.09.16 
F95 - VfL Bochum

 
3:0 (2:0) 

22.688 
Rensing  

Koch  
Akpogum

a  
Madlung  

Schm
itz  

Sobottka 
 (2.)  

Bodzek  
Ayhan  

Bebou  
Fink (1.)  

Hennings 
 (3.)  

(41. Bellinghausen 
) 

(82. Borm
uth 

) 
(85. Ferati) 

23.09.16 
Eintr. Braunschw

eig - F95 
2:1 (2:0) 

21.555 
Rensing  

Koch  
Akpogum

a 
  

Madlung 
  

Schm
itz  

Bodzek (2.)  
Bebou (3.)  

Ayhan 
  

Sobottka  
Bellinghausen 

 (1.)  Hennings 
(63. Kiesew

etter 
) 

(63. Ferati) 
(86. Iyoha)

01.10.16 
F95 - Karlsruher SC 

1:1 (1:0) 
23.741 

Rensing  
Koch 

  
Akpogum

a  
Madlung  

Schm
itz  

Sobottka 
  

Bodzek  
Ayhan (2.)  

Bebou (3.)  
Ferati (1.)  

Hennings 
 

(63. Bellinghausen) 
(75. Yildirim

) 
(81. Kiesew

etter) 
 

16.10.16 
TSV 1860 München - F95 

1:3 (0:3) 
21.800 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a 

 
 

Borm
uth  

Schm
itz  

Bodzek  
Bebou 

 (1.)  
Sobottka 

  
Ayhan 

  
Bellinghausen 

 (3.)  Hennings 
 (2.)  

(74. Kiesew
etter) 

(88. Ngom
bo) 

(90.+3 Kinjo) 
 

21.10.16 
F95 - DSC Arm

inia Bielefeld 
4:0 (2:0) 

24.153 
Rensing  

Schauerte  
Ayhan  

Borm
uth  

Schm
itz  

Bodzek  
Sobottka 

  
Bebou  

Yildirim
 (2.)  

Bellinghausen 
 (1.)   Hennings 

 
 (3.)  (35. Kiesew

etter) 
(65. Ferati 

) 
(75. Ngom

bo)

29.10.16 
1. FC Union Berlin - F95 

0:1 (0:0) 
21.195 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Borm
uth  

Schm
itz  

Bodzek 
  

Ayhan 
 

  
Kiesew

etter 
 (2.)  

Bebou 
 (1.)  

Bellinghausen 
  

Hennings (3.)  
(81. Iyoha) 

(89. Lucoqui) 
(90. Yilidirim

) 

04.11.16 
F95 - SG Dynam

o Dresden 
0:3 (0:2) 

31.167 
Rensing  

Schauerte  
Akpogum

a 
  

Borm
uth  

Schm
itz (1.)  

Bodzek  
Dum

an (2.)  
Kiesew

etter  
Yildirim

 (3.)  
Bebou  

Hennings 
 

(46. Lucoqui) 
(61. Ferati) 

(64. Koch)

20.11.16 
FC St. Pauli - F95 

0:1 (0:1) 
29:546 

Rensing  
Koch  

Akpogum
a  

Ayhan 
  

Schm
itz  

Bodzek 
  

Sobottka  
Schauerte  

Fink (2.)  
Bellinghausen (1.)  

Hennings (3.)  
(70. Bebou) 

(89. Borm
uth) 

(90. Ngom
bo) 

25.11.16 
F95 - Hannover 96 

2:2 (0:1) 
28.122 

Rensing  
Koch  

Akpogum
a  

Ayhan  
Schm

itz 
  

Schauerte 
  

Sobottka  
Fink (1.)  

Bellinghausen 
 (2.)  Bebou 

  
Hennings 

(46. Borm
uth 

) 
(79. Ferati) 

 

04.12.16 
W

ürzburger Kickers - F95 
0:0 (0:0) 

10.207 
Rensing  

Koch  
Akpogum

a 
  

Borm
uth  

Schauerte  
Ayhan 

  
Sobottka  

Bebou (2.)  
Ferati (1.)   

Bellinghausen  
Henning 

(61. Yildirim
) 

(90. Iyoha) 
 

09.12.16 
F95 - 1. FC Nürnberg 

0:2 (0:1) 
25.739 

Rensing  
Koch (1.)  

Akpogum
a 

  
Borm

uth  
Schm

itz  
Schauerte  

Sobottka  
Ayhan 

  
Bellinghausen (2.)   

Bebou  
Hennings 

(58. Yildirim
) 

(79. Ferati) 

16.12.16 
Erzgebirge Aue - F95 

0:0 (0:0) 
7.050 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a 

  
Borm

uth 
  

Schm
itz  

Bodzek 
  

Bebou  
Sobottka 

  
Gartner 

 (2.)  
Bellinghausen (1.)   

Hennings 
(69. Iyoha) 

(79. Ritter) 
 

27.01.17 
F95 - SV Sandhausen 

0:3 (0:1) 
19.317 

Rensing  
Schauerte  

Borm
uth  

Madlung  
Schm

itz  
Bodzek  

Ritter (2.)  
Fink 

  
Ayhan 

 (3.)  
Bellinghausen (1.) 

Hennings 
 

(46. Iyoha) 
(66. Ferati) 

(80. Gartner) 

06.02.17 
VfB Stuttgart - F95 

2:0 (2:0) 
38.200 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Madlung 
 

Schm
itz  

Bodzek 
  

Bebou 
  

Ayhan (2.)  
Fink  

Ritter (1.)  
Hennings (3.)  

(46. Kiesew
etter) 

(62. Gartner) 
(78. Iyoha)

10.02.17 
F95 - 1. FC Kaiserslautern 

18.02.17 
SpVgg Greuther Fürth - F95 

25.02.17 
F95 - 1. FC Heidenheim

 

03.03.17 
VfL Bochum

 - F95 

13.03.17 
F95 - Eintr. Braunschw

eig 

19.03.17 
Karlsruher SC - F95 

31.04.17 
F95 - TSV 1860 München 

04.04.17 
DSC Arm

inia Bielefeld - F95 

09.04.17 
F95 - 1. FC Union Berlin 

16.04.17 * SG Dynam
o Dresden - F95 

23.04.17 * F95 - FC St. Pauli 

30.04.17 * Hannover 96 - F95 

07.05.17 * F95 - W
ürzburger Kickers 

14.05.17 
1. FC Nürnberg - F95 

21.05.17 
F95 - Erzgebirge Aue 



10. FEBRUAR 18.30 UHR
ESPRIT arena

KÄM
PFEN AUF

TEUFEL
KOM

M
 RAUS

10. FEBRUAR 18.30 UHR
ESPRIT arena

Tickets unter w
w

w
.f95.de
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10. FEBRUAR 18.30 UHR
ESPRIT arena
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10. FEBRUAR 18.30 UHR
ESPRIT arena

Tickets unter w
w

w
.f95.de

Das Rund� UND DAS ECKIGE

Basis for 
Business

Zwei, die sich verstehen. Die zu Düsseldorf gehören 

wie der Himmel zur Ähd. Die wissen, dass nach dem 

Spiel vor dem Spiel ist. Und das Runde in das Eckige 

muss! Zwei mit Leidenschaft dabei: Fortuna und eure 

Fans aus der Nachbarhalle. Die Messe Düsseldorf. 

www.messe-duesseldorf.de



Das Rund� UND DAS ECKIGE

Basis for 
Business

Zwei, die sich verstehen. Die zu Düsseldorf gehören 

wie der Himmel zur Ähd. Die wissen, dass nach dem 

Spiel vor dem Spiel ist. Und das Runde in das Eckige 

muss! Zwei mit Leidenschaft dabei: Fortuna und eure 

Fans aus der Nachbarhalle. Die Messe Düsseldorf. 

www.messe-duesseldorf.de
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HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST

I h r              - P a r t n e r  v o r  O r t

Ihre Karosserie- & Lackexperten
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F95-KABINE

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

19
-
-
-

-
-
-

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

19 TOR

Tim Wiesner
 21.11.1996

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

38 TOR

Justin vom Steeg
 05.04.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

25 TOR

Andre Hoffmann
 28.02.1993

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

3 ABW

Julian Schauerte
 02.04.1988

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

15
-
-
-

1
-
-

4 ABW

Kaan Ayhan
 10.11.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

11
-
-
3

6
1
-

5 ABW

Kevin Akpoguma
 19.04.1995

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

17
-
-
-

5
1
-

6 ABW

Özkan Yildirim
 10.04.1993

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

7
-
5
2

-
-
-

9 MIT

Lukas Schmitz
 13.10.1988

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

18
-
-
1

1
-
-

15 ABW

Gökhan Gül
 17.07.1998

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

18 ABW

Alexander Madlung
 11.07.1982

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

9
-
-
-

5
-
-

39 ABW

Robin Bormuth
 19.09.1995

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

12
1
3
-

2
-
-

32 ABW

Anderson Lucoqui
 06.07.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

2
-
2
-

-
-
-

36 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

10
1
-
3

2
-
-

7 MIT

 Spiele  |   Tore  |   Einwechslungen  |   Auswechslungen  |   Gelbe Karten  |   Gelb/Rote Karten  |   Rote Karten

Jerome Kiesewetter 
 09.02.1993

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

11
1
8
2

1
-
-

8 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

16
1
-
1

7
-
-

13 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

5
-
3
2

1
-
-

21 MIT

Justin Toshiki Kinjo
 22.02.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

1 
- 
1 
- 

- 
- 
-

24 MIT

Marcel Sobottka
 25.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

14
2
-
2

5
-
-

31 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

17
2
2
12

6
-
-

11 MIT

Marlon Ritter
 15.10.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

4
-
2
2

-
-
-

10 ANG

Emmanuel Iyoha 
 11.10.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

7
-
6
1

-
-
-

20 ANG

Rouwen Hennings 
 28.08.1987

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

17
5
-
7

2
-
-

28 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

18
4
1
8

1
-
-

37 ANG

Arianit Ferati 
 07.09.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

11
1
9
2

-
-
-

30 MIT

Taylan Duman
 30.07.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

1
-
-
1

-
-
-

27 MIT



Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Claus Reitmaier
 10.03.1964

Torwarttrainer

Peter Hermann
 22.03.1952

Co-Trainer

Friedhelm Funkel
 10.12.1953

Cheftrainer

Dr. med. Ulf Blecker
 02.03.1963

Mannschaftsarzt

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut

Aleks Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Dr. med. Thomas Wieczorek
 14.12.1970

Mannschaftsarzt

Dr. med. Ulrich Keil
 27.04.1957

Mannschaftsarzt

Carsten Fiedler
 18.02.1966

Physiotherapeut

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Florian Klausner
 06.08.1981

Athletiktrainer

  Zugänge: Gökhan Gül (VfL Bochum), Andre Hoff-
mann (Hannover 96).

  Abgänge: Julian Koch (Ferencvaros Budapest), 
Kemal Rüzgar (VfL Osnabrück, ausgeliehen), Maecky 
Ngombo (Milton Keynes Dons, ausgeliehen)

Zugänge / Abgänge (Winter)

SHOP.F95.DE

HANDSPIEL

PUMA HANDSCHUHE KIDS & DAMEN

4,95 €  14,95 €

SMARTPHONE-HANDSCHUHE

9,95 €

FLEECEHANDSCHUHE

9,95 €

FLEECEHANDSCHUHEFLEECEHANDSCHUHE

SMARTPHONE-HANDSCHUHESMARTPHONE-HANDSCHUHE

9,95 €

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895
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GÄSTEKABINE

1. FC KAISERSLAUTERN

André Weis
 30.09.1989

1 TOR

Julian Pollersbeck
 16.08.1994

22 TOR

Tim Heubach
 12.04.1988

3 ABW

Ewerton 
 23.03.1989

5 ABW

Stipe Vucur
 22.05.1992

29 ABW

Patrick Ziegler
 09.02.1990

4 ABW

Robin Koch
 17.07.1996

25 ABW

Philipp Mwene
 29.01.1994

21 ABW

Naser Aliji
 27.12.1993

34 ABW

Mensur Mujdza
 28.03.1984

23 ABW

Marcel Gaus
 02.08.1989

19 MIT

Zoltán Stieber
 16.10.1988

10 MIT

Marlon Frey
 24.03.1996

24 MIT

Maximilian Dittgen
 03.03.1995

17 MIT

Sebastian Kerk
 17.04.1994

27 MIT

Christoph Moritz
 27.01.1990

18 MIT

Daniel Halfar
 07.01.1988

28 MIT

Nils Seufert
 03.02.1997

38 MIT

Lukas Görtler
 15.06.1994

9 ANG

Sebastian Jacob
 26.06.1993

14 ANG

Erik Wekesser
 03.07.1997

30 ANG

Osayamen Osawe
 03.09.1993

35 ANG

Jacques Zoua Daogari
 06.09.1991

11 ANG

Kacper Przybylko
 25.03.1993

20 ANG

Robert Glatzel
 08.01.1994

31 ANG

Nicklas Shipnoski
 01.01.1998

37 ANG

Norbert Meier
 20.09.1958

Cheftrainer

Christian Bieser
 18.01.1983

Physiotherapeut

Gerald Ehrmann
 18.02.1959

Torwarttrainer

Roger Lutz
 15.07.1964

Team-Management 

Frank Sänger
 17.08.1969

Physiotherapeut

Frank Heinemann
 08.01.1965

Co-Trainer 

Uwe Stöver
 08.02.1967

Sportdirektor

Wolfgang Wittich
 13.01.1957

Zeugwart

Bastian Becker
 21.06.1979

Reha- und Athletiktrainer

Dr. Harald Dinges
 30.11.1955

Vereinsarzt



  Zugänge: André Weis (FSV Frankfurt), Naser Aliji (FC Ba-
sel), Phillipp Mwene (VfB Stuttgart II), Mensur Mujdza (SC Frei-
burg), Ewerton (Sporting Lissabon), Christoph Moritz (Mainz 
05), Nils Seufert (eigene Jugend), Marlon Frey (Bayer Lever-
kusen; ausgeliehen bis 2017), Robert Pich (Slask Wroclaw; war 
ausgeliehen), Maximilian Dittgen (SG Großaspach), Zoltan Stie-
ber (Hamburger SV), Sebastian Kerk (SC Freiburg; ausgeliehen 
bis 2017), Osayamen Osawe (Hallescher FC), Nicklas Shipnoski 
(eigene Jugend), Jacques Zoua (GFC Ajaccio), Jan-Ole Sievers 
(eigene Jugend), Robin Koch (eigene Jugend), Naser Aliji ( FC 
Basel).

  Abgänge: Marius Müller (RB Leipzig), Zlatan Alomerovic 
(Vertrag aufgelöst), Chris Löwe (26, Huddersfield Town), Jean 
Zimmer (VfB Stuttgart), André Fomitschow (NEC Nijmwegen), 
Sascha Mockenhaupt (FK Bodö/Glimt), Michael Schulze (Ver-
trag aufgelöst), Ruben Jenssen (FC Groningen), Markus Karl 
(SV Sandhausen), Manfred Osei Kwadwo (SG Sonnenhof Groß-
aspach), Mateusz Klich (FC Twente), Marcus Piossek (SC Pa-
derborn), Robert Pich (Vertrag aufgelöst), Antonio Colak (TSG 
Hoffenheim; war ausgeliehen), Jan-Lucas Dorow (Wormatia 
Worms), Jon Bödvarsson (Wolverhampton Wanderers), Mau-
rice Deville (FSV Frankfurt), Alexander Ring (New York City FC).

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

  1 André Weis 30.09.1989
  22 Julian Pollersbeck 16.08.1994

  3 Tim Heubach 12.04.1988
  4 Patrick Ziegler 09.02.1990
  5 Ewerton  23.03.1989
  21 Philipp Mwene 29.01.1994
  23 Mensur Mujdza 28.03.1984
  25 Robin Koch 17.07.1996
  29 Stipe Vucur 22.05.1992
  34 Naser Aliji 27.12.1993

  10 Zoltán Stieber 16.10.1988
  17 Maximilian Dittgen 03.03.1995
  18 Christoph Moritz 27.01.1990
  19 Marcel Gaus 02.08.1989
  24 Marlon Frey 24.03.1996
  27 Sebastian Kerk 17.04.1994
  28 Daniel Halfar 07.01.1988
  38 Nils Seufert 03.02.1997

  9 Lukas Görtler 15.06.1994
  11 Jacques Zoua Daogari 06.09.1991
  14 Sebastian Jacob 26.06.1993
  20 Kacper Przybylko 25.03.1993
  30 Erik Wekesser 03.07.1997
  31 Robert Glatzel 08.01.1994
  35 Osayamen Osawe 03.09.1993
  37 Nicklas Shipnoski 01.01.1998

   Norbert Meier 20.09.1958

SHOP.F95.DE

FROSTBEULEN
SCHUTZ

WOLLMÜTZE „BLOCK“

8,95 €  14,95 €

BOMMELMÜTZE „RED-WHITE“

7,95 €  14,95 €

WOLLMÜTZE „COLLEGE“

9,95 €  16,95 €

PUMA-BEANIE

12,95 €  19,95 €

WOLLMÜTZE „COLLEGE“

9,95 €  

BOMMELMÜTZE „RED-WHITE“



1 Der FCK gehörte zu den 
16 Gründungsmitgliedern 

der Bundesliga. Von 1963 bis 
1996 spielten die Kaiserslau-
terer durchgängig in der höch-
sten Spielklasse.

2 1998 gelang dem FCK 
eine bis heute einmalige 

Fußball-Sensation: Als Aufstei-
ger gewannen die Pfälzer unter 
Trainer Otto Rehhagel ihre 
vierte Deutsche Meisterschaft. 
Niemals zuvor und auch nie 
wieder danach gelang dies 
einem Verein.

3 Im Kader der Deutschen 
Nationalmannschaft des 

Jahres 1954 standen gleich fünf 
Spieler des FCK. So wurde 
Deutschland mit den Pfälzern 
Fritz und Ottmar Walter, Werner 
Liebrich, Horst Eckel und 
Werner Kohlmeyer zum ersten 
Mal Fußballweltmeister.  

4 Der Name 1. FC Kaisers-
lautern entstand im Jahr 

1931, als der 1929 aus einer Fu-
sionierung des FV 1900 und SV 
Phönix 1910 entstandene FVK/
Phönix Kaiserslautern seinen 
heutigen Namen erhielt. 

5 Mit vier deutschen Mei-
sterschaften und zwei 

DFB-Pokalsiegen zählt der FCK 
zu den erfolgreichsten Fußball-
clubs des Landes. Den ersten 
Meistertitel feierten die Kaisers-
lauterer 1951. Die anderen Titel 
folgten in den Jahren 1953, 1991 
und 1998. Den DFB-Pokal 
konnten die „Lautrer“ 1990 und 
1996 in die Pfalz holen. 

6 Der FCK feierte jedoch 
nicht nur nationale, son-

dern auch internationale Er-
folge: So erreichten die „Roten 
Teufel“ 1999 das Cham-
pions-League-Viertelfinale, 
scheiterten jedoch am FC Ba-
yern München. 

7 Außerdem können die Pfäl-
zer eine zweimalige Teil-

nahme am UEFA-Pokal-Halbfina-
le verzeichnen. In der Saison 
1981/82 unterlagen sie IFK Göte-
borg, nachdem sie im Viertelfinale 
zuvor Real Madrid mit einem 5:0 
im Rückspiel aus dem Turnier ge-
schossen hatten. In der Saison 
2000/2001 schafften es die „Roten 
Teufel“ ebenfalls ins Halbfinale 
des UEFA-Cups, scheiterten je-
doch an Deportivo Alavés. 

8 Der „Betze“, wie das 
Fritz-Walter-Stadion im 

Volksmund genannt wird, ist die 
Heimstätte des 1. FCK. Seit dem 
Jahr 1920 tragen die Pfälzer dort 
ihre Heimspiele aus. Benannt ist 
das Fritz-Walter-Stadion nach dem 
Ehrenspielführer der deutschen 
Nationalmannschaft und Kapitän 
der Weltmeisterelf von 1954. 

9 Der FC Kaiserlautern ver-
fügt über ein eigenes Muse-

um zur Vereinsgeschichte, das zur 
Zeit noch den Namen FCK-Muse-
um trägt. Später einmal soll es den 
Namen „Fritz-Walter-Museum“ 
tragen. 

10 Aktuell befinden sich insge-
samt drei A-Nationalspieler 

im Kader der Kaiserslauterner. 
Zoltan Stieber ist für das unga-
rische Nationalteam tätig, Jaques 
Zoua spielt für Kamerun und Naser 
Aliji für sein Heimatland Albanien. 

11 Top-Torschütze der „Roten 
Teufel“ ist Osayamen Osa-

we. In seinen 17 Einsätzen diese 
Saison erzielte der Mittelstürmer 
fünf Tore für die Pfälzer. 
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Das Spiel der Flingeraner gegen die „Roten Teufel“ steht ganz im Zeichen des Wiedersehens mit einem alten Bekannten. Der 
ehemalige Fortuna-Coach Norbert Meier, der in Düsseldorf in fünf Jahren vier Ligen „durchgespielt“ hat, ist seit Beginn des 
Jahres neuer Cheftrainer beim FCK. Vor dem Traditions-Duell stellt die Redaktion von „Fortuna Aktuell“ die „Gäste-11“ vor.

Einst Deutscher Meister als Aufsteiger
11 Fakten zum Gegner: 1. FC Kaiserslautern

GÄSTE-11

Mögliche Startelf

Gegründet: 1900 
Vereinsfarben:
Rot-Weiß  
Mitglieder: 19.000

Stadion: 
Fritz-Walter-Stadion
Zuschauerzahl: 
49.780

Bilanz Heim:
26 Spiele / 14 Siege / 6 Unentschieden / 6 Niederlagen

Bilanz Auswärts:
20 Spiele / 3 Siege / 5 Unentschieden / 20 Niederlagen

Bilanz Gesamt:
46 Spiele / 17 Siege / 11 Unentschieden / 26 Niederlagen

Website:

  Daten zum Verein:

  Bilanz:

Przybylko 

20

Kerk

27
Halfar

28
Osawe

35

Moritz

18
Ziegler

4

Gaus

19
Ewerton

5
Mwene

21
Vucur

29

Pollersbeck

22



D Ü S S E L D O R F
24. - 26. Februar 2017
Mitsubishi Electric Halle

Tickets :  www. judobund.de

Foto: www.ezimmerer.de

PRIX
GRAND
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Norbert Meier

Normalerweise dient die „Fortuna Aktuell“-Kategorie „Unter der Lupe“ dazu, einzelne 
Spieler des Gastvereins genauer vorzustellen. Zum zweiten Mal in dieser Saison allerd-
ings – der erste war Bielefelds Ex-Coach Rüdiger Rehm – hat sich die Redaktion dem geg-
nerischen Trainer gewidmet. Aus gutem Grund: Mit Norbert Meier kehrt ein Coach auf 
die Trainerbank in der ESPRIT arena zurück, für den die Bezeichnung „alter Bekannter“ 
eigentlich eine Untertreibung ist.

Ein alter Bekannter
kehrt zurück

FORTUNA AKTUELL48

 Meisterschaft an der Weser

Norbert Meier, Jahrgang 
1958, ist in Düsseldorf 
bekannt wie ein bunter 

Hund, vor allem natürlich als ehe-
maliger Trainer der Fortuna. Fün-
feinhalb Jahre lang stand er an der 
Seitenlinie und feierte dabei mit 
den Rot-Weißen einige Erfolge. 
Doch auch seine Spielerlaufbahn 
war durchaus von Erfolg geprägt: 
1980 wechselte Meier vom ASV 
Bergedorf zum damaligen Zweitli-
gisten Werder Bremen und prompt 
ging es mit dem Club bergauf. Im 
folgenden Jahr stieg das Team um 
Meier in die Bundesliga auf, 1988 
feierten die Werderaner mit Spie-
lern wie Rudi Völler und Thomas 
Schaaf unter Trainer Otto Rehha-
gel die deutsche Meisterschaft. 
Nach 82 Toren in 281 Spielen 
an der Weser zog Meier weiter 
zu Borussia Mönchengladbach, 
wo er seine aktive Karriere 1992 
beendete. Der Mittelfeldspieler 
schaffte es außerdem bis in die 
Nationalmannschaft, für die er in 
16 Spielen zwei Treffer erzielte.

 Erfolgreiche Zeit beim MSV

Nach Jugendtrainertä-
tigkeiten bei Borussia 
Mönchengladbach und 

Bayer 04 Leverkusen sowie ei-
ner kurzen Zeit als Chefcoach 
bei den „Fohlen“ landete Meier 
2003 beim MSV Duisburg, mit 
dem er in der Saison 2004/05 
den Aufstieg in die Bundesliga 
feierte. Bevor der heute 58-Jäh-
rige zu den Rot-Weißen kam, 
trainierte er Dynamo Dresden. 
Auch nach seiner Zeit in Düs-
seldorf war Meier bei seinen 
folgenden Stationen durchaus 
erfolgreich: Mit Arminia Biele-
feld gelang ihm die direkte Wie-
derkehr in die 2. Bundesliga und 
der anschließende Klassener-
halt. In diese Saison startete er 
jedoch als Cheftrainer des SV 
Darmstadt 98 in der Beletage 
des deutschen Fußballs, wurde 
im Dezember jedoch freigestellt. 
Seit dem 3. Januar diesen Jahres 
ist Norbert Meier Cheftrainer 
von Fortunas heutigem Gegner 
1. FC Kaiserslautern.

 Quer durch die Ligen

Die längste Station in 
seiner langen Trainer-
laufbahn war für Meier 

die Düsseldorfer Fortuna. Er 
übernahm die Rot-Weißen im 
Januar 2008 in der damals dritt-
klassigen Regionalliga Nord 
und führte sie anderthalb Jahre 
später in die 2. Bundesliga. 
Danach etablierten sich die 
Flingeraner im Profibereich und 
stiegen nicht lange danach mit 
Meier auf der Trainerbank in die 
Bundesliga auf: In der Saison 
2011/12 schafften die Fortunen 
in zwei denkwürdigen Relega-
tionsspielen gegen Hertha BSC 
den Aufstieg in die höchste deut-
sche Spielklasse. Ein Jahr später 
war das Kapitel Bundesliga vor-
erst wieder beendet, nach dem 
Abstieg trennten sich die Wege 
von Meier und F95 einver-
nehmlich. Heute kehrt er in die 
ESPRIT arena zurück – und bis-
her haben Fortuna-Teams stets 
gut gegen Meiers Mannschaf-
ten ausgesehen: Weder in zwei 

Spielen als Trainer von Dynamo 
Dresden (1:1, 0:0), noch in drei 
Partien als Verantwortlicher von 
Arminia Bielefeld (0:2, 0:1, 0:0) 
konnte Meier die Düsseldorfer 
besiegen. 

UNTER DER LUPE

 Geburtsdatum:  20.09.1958
 Geburtsort:  Reinbek
 Nationalität:  Deutsch

Spielerkarriere:
Borussia Mönchengladbach, Wer-
der Bremen, ASV Bergedorf 85, FC 
St. Pauli U19, Lohbrügge U17.

Trainerkarriere:
Seit 2017  1.FC Kaiserlautern
2016  SV Darmstadt 98
2014 – 2016  Arminia Bielefeld
2008 – 2013  Fortuna Düsseldorf
2006 – 2007  Dynamo Dresden
2003 – 2005  MSV Duisburg
2001 – 2002  Bayer 04 Leverkusen U17
1998 – 2001  Borussia Mönchengladbach II
1997 – 1998  Borussia Mönchengladbach
1996 – 1997  Borussia Mönchengladbach II
1992 – 1996  Mönchengladbach U19

Spiele/Siege:
DFB Pokal    26/14
1. Bundesliga   235 98
2. Bundesliga   76/ 42
3. Bundesliga   64/27
Oberliga Nordrhein   55/25
Regionalliga Nord   3/13
Relegation 1. Bundesliga  2/1
Relegation 2. Bundesliga  2/1

NORBERT MEIER





YESTERDAY
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IN DIESER WOCHE VOR...

2.Bundesliga, Saison 2011/12
21. Spieltag, 13.02.2012 
Fortuna Düsseldorf – Eintracht Frankfurt 1:1
Fortuna: Ratajczak – Levels, Lukimya, Langeneke, 
Dum, Bodzek (82. Furuholm), Matuschyk (72. Ilsö), 
Beister, Fink, Rösler, Bröker (81. Jovanovic).
Frankfurt: Nikolov – Jung, Anderson, Schildenfeld, 
Butscher, Rode, Lehmann, Matmour, Meier, Köhler 
(81. Kittel), Hoffer (83. Idrissou).
Schiedsrichter: Dr. Felix Brych.
Tore: 0:1 Köhler (69.), 1:1 Langeneke (90.).
Gelb-Rote-Karte: Rösler (90.)
Zuschauer: 41.200. 
Besondere Vorkommnisse: Das Spiel begann mit 
fünfminütiger Verspätung, weil im Eintracht-Fanblock 
Feuerwerkskörper gezündet wurden. Frankfurts 
Trainer Veh wurde wegen unsportlichen Verhaltens 
auf die Tribüne verwiesen (90.)

10 Jahren

5 Jahren

20 Jahren 40 Jahren
Regionalliga Nord, Saison 2006/07
21. Spieltag, 10.02.2007
Fortuna Düsseldorf – VfL Osnabrück 2:0
Fortuna: Kronholm – Barth, Cakir, Palikuca (68. Lan-
geneke), Anfang (82. Canale), Heeren, Krecidlo, Lam-
bertz, Feinbier (89. Kneißl), Podszus.
Osnabrück: Gößling – Cichon, de Jong, Schanda, Aziz 
(56. Frommer), Großöhmichen, Schäfer, Surmann, 
Chitsulo, Menga, Reichenberger.
Schiedsrichter: Dr. Felix Brych. 
Tore: 1:0 Feinbier (33.), 2:0 Feinbier (52.).
Gelb-Rote-Karte: Oliver Barth (83.)
Zuschauer: 24.100.

Bundesliga, Saison 1996/ 97
18. Spieltag, 14.02.1997
1. FC Köln – Fortuna Düsseldorf 2:0
Köln: Kraft – Baumann (46. Thiam), Kostner, Schmidt, 
Andersen, Braun (46. Weiser), Hauptmann, Muntea-
nu, Steinmann, Polster, Vladoiu (86. Zdebel).
Fortuna: Koch (78. Walther) – Bach, Drazic (85. To-
nello), Fach, Werner, Anfang, Dobrovolski, Judt, 
Oberleitner (61. Younga-Moughani), Seeliger, Juran. 
Schiedsrichter: Hermann Albrecht.
Tore: 1:0 Polster (45.), 2:0 Bach (84., Eigentor).
Zuschauer: 27.500.

Bundesliga, Saison 1976/77
22. Spieltag, 12.02.1977
Fortuna Düsseldorf – FC Schalke 04 1:2
Fortuna: Woyke – Baltes, Kriegler, Zimmermann, 
Allofs, Brei, Hickersberger, Zewe, Geye, Seel, Szy-
manek.
Schalke: Maric – Dubski, Fichtel (61. Lütkebohmert), 
Rüssmann, Schipper, Bittcher, Bongartz, H. Kremers, 
Abramczik, Fischer, E. Kremers (45. Sobieray). 
Schiedsrichter: Walter Eschweiler.
Tore: 0:1 Kremers (8.), 1:1 Seel (49.), 1:2 Bongartz 
(85.).
Zuschauer: 29.000.

Großer Jubel bei drei Fortunen: Maximilian Beister, Oliver Fink und Jens Langeneke feiern den 1:1-Ausgleich gegen Frankfurt.

Ein paar Jahre liegen zwischen diesen Bildern: Michael Rensing beim FC Bayern… …und heute bei der Fortuna. 
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AUSWÄRTSFAHRT

Auswärtsfahrt...
nach Fürth

2. BUNDESLIGA
21. SPIELTAG

SAMSTAG, 18.02.2017
13:00 UHR

SPORTPARK RONHOF 
THOMAS SOMMER

Gegründet wurde der Verein am 23. September 1903 als SpVgg Fürth. Die 
größten sportlichen Erfolge der Vereinsgeschichte sind auf die Anfangs-
zeit des Clubs datiert: In den Jahren 1914, 1926 und 1929 konnte die SpVgg 

gleich drei deutsche Meistertitel feiern. Am 1. Juli 1996 schloss sich die Fußbal-
labteilung des TSV Vestenbergsgreuth der SpVgg Fürth an und der Verein erhielt 
seinen aktuellen Namen SpVgg Greuther Fürth. Damals wie heute tragen die Fran-
ken ein grünes dreiblättriges Kleeblatt auf dem Trikot, weshalb die Mannschaft im 
Volksmund auch als das „Kleeblatt“ bezeichnet werden. Von 1997 bis 2012 war der 
Club durchgehend in der 2. Bundesliga vertreten, 2013 gelang ihnen erstmals der 
Aufstieg in Deutschlands höchste Spielklasse. In der ewigen Tabelle der 2. Liga be-
finden sich die „Kleeblätter“ auf dem zweiten Platz. 

Heimstätte der SpVgg ist der Sportpark Ronhof | Thomas Sommer mit insge-
samt 18.000 Plätzen. Seit dem 11. September 1910 ist der Ronhof die Heimat 
der Spielvereinigung. Im Jahr 1950 wurde mit dem Bau einer neuen Tribüne 

begonnen, die ein Jahr später eingeweiht wurde und bis heute das Bild des Sta-
dions prägt. Die Heimstätte der „Kleeblätter“ trug bis heute zahlreiche Namen, wie 
„Playmobil-Stadion“, „Trolli-Arena“ und „Stadion am Laubenweg“, um nur einige 
exemplarisch zu nennen. Am 1. Februar 2016 wurde das Stadion dann offiziell in 
„Sportpark Ronhof | Thomas Sommer“ umbenannt, nach dem in Fürth geborenen 
Immobilienhändler Thomas Sommer. Am 12. April vergangenen Jahres wurde der 
Grundstein für den Neubau der Haupttribüne gelegt, der Innenausbau und die Ver-
längerung der Tribüne sollen zu Beginn nächster Saison fertig werden. 

Diese Saison weist die SpVgg, die die letzte Saison als Tabellenneunter beendet 
hatte, eine relativ ausgeglichene Bilanz auf. Insgesamt haben die „Kleeblät-
ter“ in der Liga sieben Siege sowie drei Remis auf dem Konto, denen neun 

Niederlagen gegenüberstehen. Zuletzt gab es am vergangenen Spieltag einen 
Überraschungserfolg zuhause gegen Hannover, der die Niedersachsen von der 
Tabellenspitze stürzte und Fürth Rang elf bescherte. Die fränkische Torgarantie 
der letzten Spiele ist Serdar Dursun, der sich in den letzten drei Liga-Partien in 
die Torschützenlisten eintragen konnte. Zunächst traf er gegen Union Berlin und 
1860 München je einmal, gegen Hannover schnürte er sogar einen Doppelpack. Der 
Mittelstürmer ist mit insgesamt sieben Treffern der gefährlichste Schütze im Team 
von János Radoki, der im Dezember letzten Jahres das Amt als Cheftrainer antrat, 
nachdem er zuvor die A-Jugend betreut hatte. Während der 44-Jährige im Spiel 
gegen die Fortuna auf die Langzeitverletzten Jürgen Gjasula und Zlatko Tripic wohl 
noch verzichten muss, kann er dafür auf die Winter-Neuzugänge Adam Pinter und 
Stephen Sama wie auch auf Ex-Fortune Johannes van den Bergh zurückgreifen. 

Ob Kabarett, Komödie oder Musik - die Comödie Fürth im Jugendstilbau „Berolz-
heimerianum“ bietet ein abwechslungsreiches Programm für jedermann. Von 
den fränkischen Urgesteinen Volker Heißmann und Martin Rassau gegründet, 

bietet die Spielstätte namhaften Comedians, Kabarettisten sowie Ensembles des 
Boulevardtheaters die perfekte Bühne. Die Comödie veranstaltet zudem die örtlichen 
Fürth-Festivals auf der Fürther Freiheit, einer kostenlosen Open-Air-Veranstaltung 
mit mehreren zehntausend Besuchern. Besonders empfehlenswert ist ein Abste-
cher ins Brauhaus im Erdgeschoss, welches mit gutbürgerlicher Küche einen per-
fekten Einstieg in den Abend oder aber gemütlichen Ausklang bietet. Geheimtipp der 
„Fortuna Aktuell“-Redaktion: das „Brauhaus Schnitzel“. 

VEREIN

STADION

TEAM

SEHENSWÜRDIGKEIT
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Fortuna
Düsseldorf

vs.

1. FC Kaiserslautern
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise:  1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen 
 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna 
 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Josef Hinkel
Altstadtbäckerei

Dr. med Ulrich Keil Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Joachim Hunold
Air Berlin

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Michael Eßer
Mercedes-Benz Ndl. Düsseldorf

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

C. De Luca
La Brisella

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Rainer Kretschmann
Kretschmann Naturstein

Carsten Knobel
Henkel-Vorstand und Aufsichtsrat Fortuna

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Manfred Abrahams
Stadtwerke Düsseldorf AG

Thomas Blättler
The KÖ Landlord GmbH

Björn Becker
Awista GmbH

Christina Begale
begale communications

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Mike Papageorgiou
Der Grieche am Staufenplatz

Lars Pape / Holger Schürmann
pape l schürmann

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Sven Pallessen
Dachdeckerei Pallessen

Uwe Mies
Deutsche Bank AG

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Christoph Peters
Kälte Klima Peters
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1. Michael  Hanné 3:1 9

 Wolfgang Ungermann 3:1 9

2. Dirk Gatzen 2:0 8

 Primo Lopez 1:1 8

 Giuseppe Saitta 1:1 8

3. Thomas Blättler 2:0 7

 Dr. Ralf Hausweiler 2:1 7

 Dr. med. Ulrich Keil 1:0 7

4. Carsten Knobel 3:1 6

 Klaus-Peter Müller 2:2 6

 Michael Müller 2:1 6

 Frank Theobald 1:0 6

5. Heinz Hessling 2:0 5

 Alexander Keuter 4:2 5

 Klaus Klar 2:1 5

 Hans-Norbert Nolte 1:0 5

6. Rainer Cox 3:2 4

 C. De Luca 1:0 4

 Kay Fremdling 1:0 4

 Thomas Geisel 3:1 4

 Mike Papageorgiou 2:0 4

 Nicola Stratmann 1:1 4

 Markus Tappert 2:1 4

 Frank Tölle 2:1 4

 Albrecht Woeste 2:1 4

7. Manfred Abrahams 3:2 3

 Dr. Wulff Aengevelt 2:1 3

 Christina Begale 2:1 3

 Hans Brandenburg 2:0 3

 Robert Cao 2:1 3

 Michael Dahmen 3:1 3

 Lars Pape & Holger Schürmann 3:0 3

 Christoph Peters 1:1 3

 Ingolf Roger Rayermann 1:1 3

 Bernd Restle 3:0 3

 Gerd Röpke 3:0 3

 Peter Terbuyken 1:1 3

 Dieter vom Dorff 1:1 3

8. Björn Becker 2:1 2

 Georg Broich 1:0 2

 Werner Matthias Dornscheidt 1:0 2

 Michael Eßer 1:2 2

 Josef Hinkel 2:1 2

 Joachim Hunold 2:1 2

 Michael Keuter 0:1 2

 Rainer Kretschmann 1:0 2

 Guido Melcher 2:1 2

 Sven Pallessen 2:0 2

 Matthias Pipjorke 2:1 2

 Axel Pollheim 2:0 2

 Wolfgang Rolshoven 3:1 2

 Ralf Schneider 1:0 2

 Thomas Timmermanns 2:1 2

 Peter Verhülsdonk 0:0 2

 Thomas Wiesmann 1:0 2

 Detlef Witte 2:0 2

9. Andreas Krause 1:1 1

 Hans Kurz 2:1 1

 Uwe Mies 2:1 1

 Andreas Vogt 2:1 1

 Hans-Jörg Zech 2:1 1

10. Hans Noack 2:1 0

 Erwin Schierle 2:1 0

 Hermann Tecklenburg 2:1 0

  Nach der bitteren 0:3-Niederlage im letzten Heimspiel 
gegen den SV Sandhausen ist beim Promi-Tipp-Ranking nahezu 
alles unverändert geblieben. Grund hierfür ist, dass Albrecht 
Woeste als einziger der prominenten Tipper punkten konnte. 
Alle anderen waren davon überzeugt, dass entweder ein 
Punkt oder sogar drei Zähler in Düsseldorf bleiben würden. 
So stehen vor der nächsten Partie in der heimischen ESPRIT 
arena Michael Hanné und Wolfgang Ungermann weiterhin 
an der Spitze der Düsseldorfer Persönlichkeiten. Für das 
Traditionsduell der Fortuna gegen Kaiserslautern sind die 
Promis erneut optimistisch: 52 der 64 Tipper glauben an einen 
Sieg der Flingeraner, zehn setzen auf ein Remis und nur zwei 
befürchten eine Niederlage gegen den FCK. Alexander Keuter 
geht mit seinem 4:2-Tipp von der torreichsten Partie aus, 
während Bernd Restle, Gerd Röpke und Lars Pape & Holger 
Schürmann mit ihren 3:0-Tipps die optimistischsten unter den 
Prominenten sind. 

Matthias Pipjorke
Entsorgungsfachbetrieb Pipjorke

Axel Pollheim
RP Veranstaltungen

Ingolf Roger Rayermann
Bankhaus August Lenz

Bernd Restle
Sporttherapiezentrum Restle

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Markus Tappert
Rechtsanwälte Beumer & Tappert

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Giuseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Frank Theobald
Klüh Service Management GmbH

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Frank Tölle
SIGNA Property Funds

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Detlef Witte
Schneider Intercom GmbH

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Pl. Name Tipp Pkt.
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Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de
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Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373

CLUB95
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Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

Niederlassung Düsseldorf

HOLLMANN
PRESSE TAbAk LOTTO

hollmann-duesseldorf.de

CLUB95
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www.ulmen.com

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

IMMOBILIENSERVICE GMBH

CLUB95
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NLZ

NLZ-BILD DER WOCHE
Neues Dreigestirn bei der U23: Jens Langeneke ergänzt das Trainergespann um Taskin 

Aksoy und Mathias Jack. Ab sofort ist Fortunas einstiger Bundesliga-Profi Co-Trainer bei 

der rot-weißen Regionalliga-Mannschaft.
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 F95tv präsentiert die 
schönsten NLZ-Tore:
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Schon seit über zehn Jahren 
ist Langeneke in unter-
schiedlichen Funktionen 

für den Traditionsverein aus 
Flingern tätig. Von 2006 bis 2013 
gehörte er dem Profi-Kader an 
und absolvierte insgesamt 216 
Pflichtspiele (32 Tore) in vier 
verschiedenen Spielklassen. An-
gefangen in der damals drittklas-
sigen Regionalliga Nord führte 
sein Weg mit der Fortuna 2012 in 
die Bundesliga, in der er 16 Mal 
zum Einsatz kam (2 Tore). Nach 
dem Abstieg aus dem Oberhaus 
war Langeneke zwei Jahre lang 
in 57 Partien als Führungsspieler 
für Fortunas U23 in der Regi-
onalliga West aktiv. Auch nach 
seiner aktiven Laufbahn blieb er 
dem Verein erhalten: Als Indivi-
dualtrainer für Talententwicklung 

unterstützt der 39-Jährige das 
Nachwuchsleistungszentrum. 
Neben dieser Rolle wird er mit 
sofortiger Wirkung auch das 
Trainerteam der U23 verstär-
ken. Am Montag absolvierte er 
seine erste Trainingseinheit als 
Co-Trainer der „Zwoten“. Der 
Rückrunden-Start von Fortunas 
Regionalliga-Mannschaft steht 
am heutigen Freitag (19:00 Uhr) 
mit dem wichtigen Auswärtsspiel 
beim Wuppertaler SV auf dem 
Programm.

 Taskin Aksoy, Cheftrainer U23: 
„Wir freuen uns sehr über die 
Unterstützung, die wir durch 
Jens erhalten. Er war bis vor 
zwei Jahren noch Kapitän die-
ser Mannschaft, hat mit einigen 

Spielern noch zusammengespielt 
und kennt weitere bereits aus 
dem Individualtraining. Er kennt 
unsere Abläufe sowie das Team 
daher sehr gut und wird in seiner 
neuen Rolle als Co-Trainer wie 
bisher als Vorbild für die jungen 
Spieler vorangehen und neue 
Reize setzen.“

 Frank Schaefer, Leiter Nach-
wuchsleistungszentrum:
„Jens Langeneke hat schon als 
Spieler stets eine Führungsrolle 
innegehabt und diese zum Ende 
seiner Karriere auch in For-
tunas U23 unter dem aktuellen 
Trainerteam ausgefüllt. Mit sei-
nem Erfahrungsschatz wird er 
eine große Unterstützung für das 
Trainerteam sein.“

NLZ

Verstärkung für das Trainerteam um Taskin 
Aksoy: Jens Langeneke ist neuer Co-Trainer 
der U23.

Noch intensivere Einbindung von Fortunas einstigem Bundesliga-Profi

Jens Langeneke verstärkt ab sofort das Trainerteam von Fortunas U23. Der ehemalige Bundesliga-Profi der Rot-Weißen 
wird gemeinsam mit Co-Trainer Mathias Jack Chefcoach Taskin Aksoy assistieren. Seine bisherige Aufgabe als Individ-
ualtrainer für Talententwicklung wird Langeneke weiterhin ausführen.

Jens Langeneke verstärkt U23-Trainerteam

 Herr Aksoy, wie blicken Sie 
mit etwas Abstand auf die Hin-
runde in der Regionalliga West?
Die war natürlich nicht einfach. 
Es war daher sehr wichtig, dass 
wir in den letzten drei Spielen 
sieben Punkte geholt haben, 
womit nicht unbedingt zu rech-
nen war. So haben wir uns eine 
vernünftige Ausgangslage für 
eine dennoch sehr anstrengende 
Rückrunde erarbeitet. Hoffent-
lich wird es bis zum Ende ein 
Kampf um den Klassenerhalt, 
bei dem wir immer den An-
schluss ans rettende Ufer hal-
ten und uns am Ende über den 
Strich retten können. Dass es 
kein leichtes Unterfangen wird, 
ist uns bewusst.

 Zwei Neuzugänge sollen 
beim Projekt Klassenerhalt hel-

fen – was für Eindrücke haben 
Shunya Hashimoto und Kianz Fro-
ese hinterlassen?
Sehr ordentliche, aber auch hier 
müssen wir vorsichtig sein. 
Shunya spricht kaum Deutsch 
und kaum Englisch und hat bis-
her nur in der Oberliga gespielt. 
Die Ansätze sind sehr ordent-
lich, aber wir dürfen keine zu 
hohen Erwartungen an den Tag 
legen. Wichtig ist, dass er gut in 
die Mannschaft integriert wur-
de, nun muss er aber auch noch 
in der Liga ankommen. Bei 
Kianz ist es ganz ähnlich. Er ist 
gerade aus Kanada gekommen 
und spricht kein Wort Deutsch, 
aber auch hier gibt es vielver-
sprechende Ansätze. Er ist ein 
guter Fußballer, sonst hätten 
wir ihn nicht verpflichtet. Wir 
müssen den Jungs Zeit geben, 

auch wenn wir sie eigentlich 
nicht haben.

 Wie bewerten Sie die Vorbe-
reitung insgesamt?
Wir hatten auch ohne Trai-
ningslager sehr gute Trainings-
bedingungen durch den be-
heizten Kunstrasenplatz an der 
Arena. In den fünf Wochen hat-
ten wir viele, viele Einheiten, 
insgesamt wohl 36, dazu fünf 
Testspiele. Die Jungs haben 
alle gut mitgezogen. Wir haben 
viele Themen abgearbeitet und 
vier der Testspiele gewonnen. 
Wir haben alles dafür getan, 
eine erfolgreiche Rückrunde 
zu spielen.

 Mit drei Auswärtsspielen in 
Folge steht ein besonders schwie-
riges Auftaktprogramm an…

Natürlich. Wuppertal, Gladbach, 
Essen – das sind schon sehr kna-
ckige Auswärtsspiele. Es hätte 
uns leichter treffen können. Wir 
wollen trotzdem einige Punkte 
mitnehmen. 

 Zum Rückrundenstart trifft 
Ihre Mannschaft heute auf den 
Wuppertaler SV, das Hinspiel en-
dete trotz langer Führung mit 
einem 2:2-Remis. Was erwarten 
Sie für ein Spiel?
Es sind natürlich sehr ärgerliche 
Erinnerungen an die Hinrunde. 
Wuppertal hat eine Mannschaft 
mit vielen erfahrenen Spielern in 
ihren Reihen. Trotzdem fahren 
wir nicht chancenlos dorthin und 
wollen drei Punkte holen. Perso-
nell sind wir zwar angeschlagen, 
aber wir wollen trotzdem einen 
vernünftigen Start hinlegen.

U23-Trainer Taskin Aksoy vor dem heutigen Rückrundenauftakt im Interview

Nach einer langen Winterpause startet Fortunas U23 am heutigen Freitag, 19:00 Uhr, in die Rückrunde der Regional-
liga West. Zum Auftakt treffen die Rot-Weißen auswärts auf den Wuppertaler SV. Vor dem Spiel nahm sich Trainer 
Taskin Aksoy Zeit für ein Interview mit der „Fortuna Aktuell“ und sprach unter anderem über seinen neuen Co-Train-
er Jens Langeneke, die beiden Neuzugänge Shunya Hashimoto und Kianz Froese und das Projekt Klassenerhalt.

„Wir wollen einen vernünftigen Start hinlegen“
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Fachkompetenz seit 1919
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Wir haben uns nach der 
Auftaktniederlage 
geschüttelt und wol-

len jetzt gegen die Viktoria drei 
Punkte holen“, meint U19-Chef-
trainer Sinisa Suker vor dem 

ersten Heimspiel seiner Mann-
schaft im Kalenderjahr 2017. 
Sein Team startete mit einem 1:4 
auf Schalke in die Rückrunde, 
der Tabellenführer erwies sich 
als eine Nummer zu groß. Nun 

geht es für die Flingeraner im 
rheinischen Derby gegen Vik-
toria Köln. Schon aufgrund der 
Tabellensituation ist die Partie 
wichtig für die Fortunen: Die 
Domstädter haben aktuell drei 

Punkte weniger auf dem Konto 
als F95, mit einem Heimsieg 
würden die Rot-Weißen den 
Vorsprung auf die Abstiegszone 
vergrößern. Gespielt wird am 
Flinger Broich am Sonntag um 
11:00 Uhr.
Die U17 hat unterdessen noch 
eine Woche frei, erst am Sonntag, 
19. Februar, beginnt die Rück-
runde mit dem Auswärtsspiel 
bei Viktoria Köln für Fortunas 
B-Junioren. Am vergangenen 
Wochenende verbuchten sie 
trotzdem einen Erfolg für sich: 
Das Erstrundenspiel im Niederr-
heinpokal gewannen die Flin-
geraner souverän mit 6:0 beim 
Cronenberger SC. Schon nach 
elf Minuten hatte es 3:0 gestan-
den. In der nächsten Pokalrunde 
trifft die U17 dann auf den 1. FC 
Kleve.

Am Sonntag steigt das erste Heimspiel im neuen Kalenderjahr 2017

Fortunas U19 ist aus der Winterpause zurück und läuft am Sonntag, 11:00 Uhr, zum ersten Mal seit fast zwei Monaten 
wieder im Paul-Janes-Stadion auf. Nachdem die A-Junioren mit einer Auswärtsniederlage bei Tabellenführer Schalke 
04 ins neue Jahr gestartet sind, steht nun die Heimaufgabe gegen Viktoria Köln auf dem Programm.

U19 kehrt nach Flingern zurück
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JAPAN DESK

Ｊリーグと日本サッカー
協会(以下JFA)は、協働で
行っているJFA・Ｊリーグ協
働プログラム(以下JJP)の
取り組みの一環として、モ

ンテディオ山形のアカデミ
ーコーチである中村亮太氏
を、フォルトゥナへ派遣する
ことを決定した。この指導
者派遣は、将来有望な人

材を海外の育成トップレベ
ルのクラブで研修すること
により成長させ、その成果
を再度日本国内で選手育
成することにより、日本サッ

カーの育成発展に貢献す
ることを目的としており、フ
ォルトゥナがこのJJPの取り
組みに賛同し、派遣コーチ
を受け入れを引き受けた形
となる。
 早速2月5日に来独した中
村氏は、ユースアカデミー
で研修活動をスタート。ま
ずはU17チームに帯同し、
今シーズンの後半戦を戦
っていくことになる。なおア
カデミー所属チームでは、
アペルカンプ真大(U17)、
伊藤遼哉(U19)、橋本峻弥
(U23)の3人の日本人選手
がプレーしており、中村氏
は各選手らともコミュニケ
ーションを取りながら、ドイ
ツ人らの中で研修を行って
いくことになる。

モンテディオ山形の
育成コーチが研修に。
フォルトゥナは昨年9月、Jリーグアカデミーダイレクター研修を実施したが、これに続いて今年は、JJPプログ
ラムの一環として派遣されたアカデミーコーチを、2月からの約11ヶ月の間、研修として受け入れることとなっ
た。この派遣コーチとして、モンテディオ山形アカデミー所属の中村亮太氏(31歳)が来独し、すでにフォルトゥ
ナで研修をスタートさせている。

Die J-League und der 
japanische Fußball-
verband JFA haben 

vor drei Jahren gemeinsam 
das J-League-JFA-Develop-
ment-Programm JJP ins Leben 
gerufen. Im Rahmen dieses 
Projekts kam eine Gruppe ja-
panischer Akademie-Leiter zur 

Fortuna, wo die insgesamt elf 
Nachwuchsleiter viel lernen 
konnten. Die Verantwortlichen 
des JJP waren mit dieser Zu-
sammenarbeit so zufrieden, 
dass sie sich entschieden ha-
ben, einen Jugendtrainer in die 
nordrhein-westfälische Landes-
hauptstadt zu schicken: Ryota 

Nakamura hat bis Ende des 
Jahres die Chance, wertvolle 
Erfahrungen bei den Flinge-
ranern zu sammeln.
Nakamura landete am Sonntag, 
5. Februar. Er hat bereits sein 
Praktikum im NLZ angefangen 
und ist zukünftig insbesondere 
bei der U17 der Rot-Weißen 

vor Ort. Bei der U17 spielt mit 
Shinta Appelkamp einer von 
mehreren japanischen Fortu-
nen: Neben dem Vize-Kapitän 
der B-Junioren haben neben 
Profi Justin Toshiki Kinjo auch 
U19-Spieler Ryoya Ito und 
U23-Neuzugang Shunya Hashi- 
moto einen japanischen Pass.

Ryota Nakamura absolviert ein einjähriges Praktikum im Nachwuchsleistungszentrum 

Bereits im vergangenen September hatte Fortuna Düsseldorf eine Schulung für Akademie-Leiter aus der japa- 
nischen J-League angeboten. Diese verlief so erfolgreich, dass die Zusammenarbeit mit der japanischen Fußballwelt 
in diesem Jahr erweitert wird. Frisch aus der J-League ist Ryota Nakamura vom japanischen Klub Montedio Yamaga-
ta nach Düsseldorf gekommen, wo er beim Traditionsverein aus Flingern bis Ende diesen Jahres eine Trainerausbil-
dung absolviert.

Einjährige Trainerausbildung für 
J-League-Jugendtrainer

JPP-Verantwortlicher Hideki Nadsunaga (links) und der neue NLZ-Hospitant Ryota Nakamura (rechts) gemeinsam mit NLZ-Leiter Frank Schaefer.





FORTUNA AKTUELL66

FANNEWS / HANDBALL

Die Ersten Damen ge-
wann ihr achtes Spiel in 
Folge sicher mit einem 

ungefährdetem 37:27-Sieg 
beim HSV Gräfrath II. Der Er-
folg der Fortunen war in einem 
sportlich sehr fairen Spiel nie-
mals gefährdet. Dennoch wol-

len die Fortuna-Damen in der 
kommenden Woche zurück zu 
ihrer erfolgreichen Deckungs-
arbeit gelangen, um auch gegen 
den TV Walsum Aldenrade die 
Punkte in Düsseldorf zu behal-
ten und somit dem Spitzenreiter 
Wülfrath auf den Fersen zu 

bleiben. Anwurf ist am Sonntag 
13 Uhr in der Sporthalle an der 
Graf-Recke-Strasse.

 Fortuna: Kubitscheck, 
Grewe, Otten (5), Verhoeven 
(5), Wendland (1), Borchert (2), 
Grimberg (7), Esser, Otto (5), 
Neumann (6), Eickerling (3), 
Berger (3/1)

Die weibliche B-Jugend von 
Fortuna Düsseldorf hat ihren 
Siegeszug auch beim TSV 
Bocholt fortgesetzt. Die Mann-
schaft von Marc Albrecht 
gewann die Partie beim Tabel-
lendritten denkbar knapp mit 
18:17 (8:7). Durch den neunten 
Saisonerfolg wurde der zweite 

Tabellenplatz in der Oberliga 
Niederrhein untermauert und 
der Vorsprung auf den Dritten 
Bocholt konnte auf drei Zähler 
ausgebaut werden. Am kom-
menden Sonntag (11 Uhr, Sport-
halle an der Graf-Recke-Straße) 
empfangen die Rot-Weißen die 
SG Überruhr.

 Fortuna: Enya Fritz, Aileen 
Zielke – Theresa Welling, 
Victoria Welling, Paula van 
Heijnsbergen (4), Lara Schulze, 
Lena-Marie Piel, Natalie Heinz 
(8), Sarah Busch, Linda Lauter-
bach, Anna-Lena Theis, Maren 
Brinkhues (2), Isabelle Kramer 
(4), Nele Mantyk

Fortunas Handball-Teams gewinnen weiter

In den jeweiligen Oberligen sind die Erste Damenmannschaft und die weibliche B-Jugend der Fortuna weiter auf Er-
folgskurs. Während es für die Erste Mannschaft zuletzt einen klaren Sieg gab, mussten die B-Juniorinnen gegen den 
direkten Konkurrenten aus Bocholt allerdings zittern und gewannen nur knapp mit einem Tor Vorsprung.

Siegesserie bei den Oberliga-Damen 
und B-Mädchen hält an

Bei Fußball denken Anhänger 
der Rot-Weißen an gute Stim-
mung, volle Stadien und an 

Fortuna Düsseldorf. Doch vor etwa 
80 Jahren missbrauchten die Natio-
nalsozialisten den Fußball für Propa-
gandazwecke. Im Konzentrationslager 
Theresienstadt versuchte das damalige 
Regime ein „Vorzeigeghetto“ aufzu-
bauen. Fotos und Filmaufnahmen von 
Kunst-, Kultur- und Sportveranstal-
tungen wurden angefertigt, um der 
Öffentlichkeit eine gute Behandlung 
und ein freies Leben der Inhaftierten 
im Ghetto vorzuheucheln. Auf dem 
gleichen Kasernenhof, auf dem sonst 
Gräueltaten an der Tagesordnung wa-
ren, wurde eine Fußballliga gespielt. 
Es galten die üblichen Regeln, selbst 
Schiedsrichter kamen zum Einsatz. 
Handgeschriebene Sportzeitungen 
wurden von den Häftlingen angefertigt 
und verbreitet - eine zynische Parallel-
welt zum grausamen Ghetto-Alltag.

Der Film entstand, nachdem der Israeli 
Oded Breda auf den Propaganda-Bil-
dern seinen Onkel entdeckt hatte. 
Breda wollte mehr erfahren: Er inter- 
viewte Spieler wie auch Zuschauer von 
damals, die überlebt hatten, und auch 
in seinem Filmteam war ein ehema-
liger Insasse des Lagers. So konnte er 
umfangreiche Informationen sammeln, 
die mithilfe zweier Filmemacher, in 
der Dokumentation über die „Liga 
Terezin“ mündeten. Für Düsseldorf hat 
das KZ Theresienstadt eine besondere 
Bedeutung, da 1941 und 1942 etwa 
6.000 Juden vom Düsseldorfer Gü-
terbahnhof aus per Zug nach Theresi-
enstadt deportiert wurde. Nun führt 
Fortuna Düsseldorf den Dokumentar-
film „Liga Terezin“ im Düsseldorfer 
zakk vor und Oded Breda berichtet, 
wie mit diesem Film das Gedenken an 
die Opfer aufrechterhalten werden soll 
und wie der Sport als Medium gegen 
Diskriminierung genutzt werden kann.

Vorführung des Films mit anschließender Diskussion mit dem Filmmacher Oded Breda

Am Dienstag, 7. März, wird um 19:30 Uhr im zakk an der Ficht-
enstraße der Dokumentarfilm „Liga Terezin“ aufgeführt. Im An-
schluss daran gibt es eine Diskussion mit dem israelischen Fil-
memacher Oded Breda.

„Liga Terezin“ im zakk

 Was:  Vorführung des Films „Liga Terezin“ mit anschließender
 Diskussion mit dem Filmmacher Oded Breda

 Wann:  Dienstag, 7. März, um 19:30 Uhr
 Wo:  zakk - Fichtenstraße 40, 40233 Düsseldorf · Eintritt frei



Fortuna ist Herzenssache – 
Organspende auch!

Hand aufs Herz: 
Organspende geht jeden an.

Auch Sie können dabei helfen, Leben zu 
retten: entscheiden Sie sich einfach für 
einen Organspendeausweis. 

Den Ausweis und weitere Informationen 
fi nden Sie im Gesundheitsportal der 
AOK Rheinland/Hamburg unter 
www.aok.de/organspende.

Informieren können Sie sich auch 
unter 0800 9040-400.
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Ein tolles Erlebnis für Groß und Klein: Ein Fortuna-Heimspiel direkt vom Spielfeldrand aus zu erleben, ist etwas ganz Besonderes – die Hochkönig Fanbank 
macht es möglich!

DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch in dieser 
Saison wieder 2 x 2 Plätze auf der 
„Hochkönig-Fanbank“. Diese steht 
bei den Heimspielen der Rot-Wei-
ßen in der ESPRIT arena unweit 
der Seitenlinie. Man ist also noch 
näher am Spielgeschehen, als man 
dies auf den Tribünen schon ist. Das 
Einzige, was zu tun ist, um auch 
mal mit einer Begleitperson direkt 
am Spielfeldrand Platz zu nehmen, 
ist die richtige Antwort auf eine 
Gewinnspielfrage auf www.hoch-
koenig.at/fanbank zu geben und 
mit ein bisschen Glück ausgelost zu 
werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:



 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9

Fortuna WIE VIEL FORTUNA SIND SIE?
 
In diesem Quiz hat man die Möglichkeit, sich selbst zu testen, was 
man über die Fortuna und den heutigen Gegner alles weiß. In neun 
Fragen mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden wird das 
Wissen auf die Probe gestellt.

 Antworten:

Frage 1: Johann „Hans“ Meck wurde vom 
Verein bereits ein Jahr nach Beendigung 
seiner Laufbahn 1932 zum ersten Ehren-
spielführer von Fortuna Düsseldorf ernannt.

Frage 2: Der Angreifer lief am 18. Spieltag 
der laufenden Saison beim Heimspiel gegen 
Sandhausen zum ersten Mal von Beginn an 
für die Fortuna in der 2. Bundesliga auf. Ritter 
war bei seinem Debüt mit drei Versuchen so-
gar der Fortune, der gegen Sandhausen am 
häufigsten zum Abschluss kam.

Frage 3: Das Testspiel gegen Oberhausen 
endete mit 3:0 für die Flingeraner. Es trafen 
Gökhan Gül, Igor Majic und Marlon Ritter. 

Frage 4: Das Fritz-Walter-Stadion wird im 
Volksmund auch der „Betze“ genannt. Die 
Heimstätte des 1. FCK ist nach dem Ehren-
spielführer der deutschen Nationalmann-
schaft und Kapitän der Weltmeisterelf von 
1954 benannt. 

Frage 5: Der belgische Angreifer wechselte 
zu den Milton Keynes Dons aus England. Bis 
zum Saisonende soll er in der League One 
Spielpraxis zu sammeln. In der Hinrunde 
kam der belgische U21-Nationalspieler in 
sechs Einsätzen in der 2. Bundesliga auf 78 
Spielminuten.

Frage 6: Innenverteidiger Gökhan Gül nickte 
in der ersten Halbzeit des Testspiels nach 
einer Maß-Flanke von Arianit Ferati zur 
Düsseldorfer Führung ein. Dies war das 
erste Tor des Winter-Neuzugangs vom VfL 
Bochum für die Rot-Weißen.

Frage 7: Fortuna Düsseldorf hat letzte Wo-
che gleich zwei Neuzugänge für die U23 un-
ter Vertrag genommen: Shunya Hashimoto 
und Kianz Froese verstärken die Mannschaft 
von Trainer Taskin Aksoy in der Rückrunde 
der Regionalliga West.

Frage 8: Axel Bellinghausen ist der gesuchte 
Rot-Weiße mit Kaiserslauterer Vergangen-
heit. Der 33-Jährige spielte ab 2005 insge-
samt vier Jahre in der Pfalz.

Frage 9: Der Kapitän der Flingeraner, Oliver 
Fink, feierte gegen Sandhausen sein 200. 
Jubiläum im Fortuna-Trikot. Seit 2009 im 
Verein, erzielte der Rechtsfuß insgesamt 20 
Tore und bereitete zudem 19 Treffer vor. 

 Frage 1: Wer war der erste Ehren-
spielführer der Fortuna?
T) Johann Meck
U) Johannes Mack
V) John Mick 

 Frage 2: In welchem Fortuna-Spiel 
feierte Marlon Ritter sein Startelf-Debüt 
in der 2. Bundesliga?

 Frage 7: Welcher dieser Spieler ge-
hört nicht zu den Winter-Neuzugängen 
von Fortunas U23?
G) Kianz Froese
H) Shunya Hashimoto
I) Marcel Platzek

 Frage 3: Wie hoch siegte die Fortuna 
im Testspiel gegen Rot-Weiß Oberhausen?
A) 3:0  |  B) 2:0  |  C) 1:0  Frage 8: Welcher Fortuna-Spieler ki-

ckte bereits für den FCK?
O) Axel Bellinghausen
P) Oliver Fink
Q) Christian Gartner

 Frage 5: An welchen englischen Dritt-
ligsten wurde F95-Angreifer Maecky 
Ngombo in der Winterpause verliehen?
H) Bristol Rovers
I) Milton Keynes Dons
J) Millwall FC

 Frage 9: Wer bestritt in der Partie ge-
gen den SV Sandhausen sein 200. Pflicht-
spiel für die Fortuna?

N) Oliver Fink
O) Michael Rensing
P) Adam Bodzek

 Frage 6: Wer erzielte beim Testsieg 
gegen RWO sein erstes Tor im Fortuna-Tri-
kot?

R) Ihlas Bebou
S) Emmanuel Iyoha
T) Gökhan Gül

 Frage 4: Wie heißt der „Betzenberg“, 
das Stadion der Kaiserslauterer, offi- 
ziell?

B) Helmut-Rahn-Arena
C) Sepp-Herberger-Sportpark
D) Fritz-Walter-Stadion

Q) Gegen den VfB Stuttgart
R) Gegen den SV Sandhausen
S) Gegen Aue
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Catering | Cleaning | Security | Airport Service
Clinic Service | Facility Service | Personal Service

WWW.KLUEH.DE

Wir sind da, Wo grosse 
emotionen sind!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große  
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unterstützen wir 
tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale Momente und 
Adrenalin pur.

Jetzt informieren:  
www.deine-manndeckung.de

Dein Anstoß zur Früherkennung
DEINE-MANNDECKUNG.DE

Eine Initiative der Janssen-Cilag GmbH Partner
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 1. Spieltag, 05.08.2016 - 08.08.2016
20:30 1. FC Kaiserslautern : Hannover 96  0:4 (0:1)
13:00 VfL Bochum : 1. FC Union Berlin  2:1 (0:0)
15:30 SV Sandhausen : Fortuna Düsseldorf  2:2 (2:1)
  Dynamo Dresden : 1. FC Nürnberg  1:1 (0:1)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : 1860 München  1:0 (1:0)
15:30 Eintr. Braunschweig : Würzburger Kickers  2:1 (1:0)
  1. FC Heidenheim : FC Erzgebirge Aue  1:0 (1:0)
  Arminia Bielefeld : Karlsruher SC  0:0 (0:0)
20:15 VfB Stuttgart : FC St. Pauli  2:1 (0:1) 

 10. Spieltag, 21.10.2016 - 24.10.2016
18:30 VfB Stuttgart : TSV 1860 München 2:1 (2:1)
  Fortuna Düsseldorf : Arminia Bielefeld 4:0 (2:0)
  Würzburger Kickers : Karlsruher SC 0:2 (0:1)
13:00 1. FC Heidenheim : Dynamo Dresden 0:0 (0:0)
  SV Sandhausen : FC St. Pauli 3:0 (2:0)
13:30 1. FC Nürnberg : Hannover 96 2:0 (2:0)
  Eintr. Braunschweig : SpVgg Greuther Fürth 1:0 (0:0)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Union Berlin 1:3 (1:1)
20:15 1. FC Kaiserslautern : VfL Bochum 3:0 (1:0) 

 18. Spieltag, 27.01.2017 - 30.01.2017
18:30 1. FC Union Berlin : VfL Bochum 2:1 (0:1)
  Fortuna Düsseldorf  :  SV Sandhausen 0:3 (0:1)
  1860 München :  SpVgg Greuther Fürth 2:1 (1:1)
13:00 FC Erzgebirge Aue :  1. FC Heidenheim 2:1 (0:0)
  Würzburger Kickers :  Eintr. Braunschweig 1:1 (1:0)
13:30 1. FC Nürnberg :  Dynamo Dresden 1:2 (0:1)
  FC St. Pauli :  VfB Stuttgart 0:1 (0:0)
  Karlsruher SC :  Arminia Bielefeld 3:2 (0:0)
20:15 Hannover 96 :  1. FC Kaiserslautern 1:0 (0:0)

 26. Spieltag, 31.03.2017 - 02.04.2017
18:30 1. FC Nürnberg : Karlsruher SC -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1860 München -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:00 Hannover 96 : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  SV Sandhausen : VfL Bochum -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
13:30 VfB Stuttgart : Dynamo Dresden -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 

 2. Spieltag, 12.08.2016 - 15.08.2016
18:30 1. FC Nürnberg : 1. FC Heidenheim  1:1 (1:0)
  FC Erzgebirge Aue : SV Sandhausen  2:0 (2:0)
20:30 Fortuna Düsseldorf : VfB Stuttgart  1:0 (0:0)
13:00 Karlsruher SC : VfL Bochum  1:1 (0:1)
15:30 FC St. Pauli : Eintr. Braunschweig  0:2 (0:1)
13:30 Hannover 96 : SpVgg Greuther Fürth  3:1 (1:0)
15:30 1860 München : Arminia Bielefeld  1:0 (0:0)
  Würzburger Kickers : 1. FC Kaiserslautern  1:1 (1:1)
20:15 1. FC Union Berlin : Dynamo Dresden  2:2 (0:1) 

 11. Spieltag, 28.10.2016 - 31.10.2016
18:30 Arminia Bielefeld : SV Sandhausen 1:0 (0:0)
  TSV 1860 München : Erzgebirge Aue 6:2 (3:1)
18:45 Dynamo Dresden : Eintr. Braunschweig 3:2 (0:1)
13:00 1. FC Union Berlin : Fortuna Düsseldorf 0:1 (0:0)
  SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Kaiserslautern 0:1 (0:0)
13:30 Hannover 96 : Würzburger Kickers 3:1 (0:1)
  VfL Bochum : 1. FC Heidenheim 2:1 (2:0)
  Karlsruher SC : VfB Stuttgart 1:3 (0:1)
20:15 FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg 1:1 (1:1) 

 19. Spieltag, 03.02.2017 - 06.02.2017
18:30 SpVgg Greuther Fürth :  Hannover 96 4:1 (2:0)
  1. FC Kaiserslautern :  Würzburger Kickers 1:0 (0:0)
  Arminia Bielefeld :  1860 München 2:1 (2:1)
13:00 1. FC Heidenheim :  1. FC Nürnberg 2:3 (1:1)
  SV Sandhausen :  FC Erzgebirge Aue 2:0 (0:0)
13:30 VfL Bochum :  Karlsruher SC 1:1 (0:0)
  Eintr. Braunschweig :  FC St. Pauli 1:2 (0:1)
  Dynamo Dresden :  1. FC Union Berlin 0:0 (0:0)
20:15 VfB Stuttgart :  Fortuna Düsseldorf 2:0 (2:0)

 27. Spieltag, 04.04.2017 - 05.04.2017
17:30 Hannover 96 : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  FC St. Pauli : SV Sandhausen -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Würzburger Kickers -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
17:30 VfL Bochum : K’lautern -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  1860 München : VfB Stuttgart -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : 1. FC Heidenheim -:- (-:-) 

 3. Spieltag, 26.08.2016 - 29.08.2016
18:30 VfL Bochum : Hannover 96  1:1 (0:0)
  1. FC Heidenheim : Würzburger Kickers  1:2 (0:1)
  SV Sandhausen : VfB Stuttgart  1:2 (0:1)
13:00 Karlsruher SC : 1860 München  0:0 (0:0)
  SpVgg Greuther Fürth : FC Erzgebirge Aue  3:2 (1:0)
13:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Nürnberg  6:1 (2:1)
  Arminia Bielefeld : 1. FC Union Berlin  4:4 (2:1)
  Dynamo Dresden : FC St. Pauli  1:0 (1:0)
20:15 1. FC Kaiserslautern : Fortuna Düsseldorf  0:0 (0:0) 

 12. Spieltag, 04.11.2016 - 07.11.2016
18:30 1. FC Heidenheim : Karlsruher SC 2:1 (1:1)
  Fortuna Düsseldorf : Dynamo Dresden 0:3 (0:2)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Nürnberg 1:2 (0:1)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : VfL Bochum 2:1 (0:0)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Union Berlin 1:0 (0:0)
13:30 VfB Stuttgart : Arminia Bielefeld 3:1 (1:0)
  Eintr. Braunschweig : Hannover 96 2:2 (2:1)
  SV Sandhausen : TSV 1860 München 3:2 (1:2)
20:15 Würzburger Kickers : FC St. Pauli 1:0 (0:0) 

 20. Spieltag, 10.02.2017 - 13.02.2017
18:30 1. FC Nürnberg : Eintr. Braunschweig -:- (-:-) 
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-) 
  FC Erzgebirge Aue : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 
 13:00 1860 München : Karlsruher SC -:- (-:-) 
  Würzburger Kickers : 1. FC Heidenheim -:- (-:-) 
13:30 VfB Stuttgart : SV Sandhausen -:- (-:-) 
  FC St. Pauli : Dynamo Dresden -:- (-:-) 
  1. FC Union Berlin : Arminia Bielefeld -:- (-:-) 
 20:15 Hannover 96 : VfL Bochum -:- (-:-) 

 28. Spieltag, 07.04.2017 - 10.04.2017
18:30 1. FC Nürnberg : FC St. Pauli -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : Hannover 96 -:- (-:-)
13:00 K’lautern : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : VfL Bochum -:- (-:-)
13:30 VfB Stuttgart : Karlsruher SC -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : 1860 München -:- (-:-)
20:15 Eintr. Braunschweig : Dynamo Dresden -:- (-:-) 

 4. Spieltag, 09.09.2016 - 12.09.2016
18:30 VfB Stuttgart : 1. FC Heidenheim  1:2 (0:0)
  FC Erzgebirge Aue : Eintr. Braunschweig  0:2 (0:1)
  Würzburger Kickers : VfL Bochum  2:0 (0:0)
13:00 FC St. Pauli : Arminia Bielefeld  2:1 (1:0)
  1. FC Union Berlin : Karlsruher SC  4:0 (2:0)
13:30 Hannover 96 : Dynamo Dresden  0:2 (0:1)
  SV Sandhausen : 1. FC Kaiserslautern  2:0 (1:0)
  Fortuna Düsseldorf : SpVgg Greuther Fürth  1:1 (0:1)
20:15 1. FC Nürnberg : 1860 München  1:2 (1:1) 

 13. Spieltag, 18.11.2016 - 21.11.2016
18:30 1. FC Nürnberg : Würzburger Kickers 2:2 (1:0)
  VfL Bochum : Eintr. Braunschweig 1:1 (0:0)
  Arminia Bielefeld : 1. FC Heidenheim 2:1 (1:1)
13:00 Hannover 96 : Erzgebirge Aue 2:0 (1:0)
  Karlsruher SC : SV Sandhausen 1:3 (0:0)
13:30 FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf 0:1 (0:1)
  1. FC Union Berlin : VfB Stuttgart 1:1 (0:1)
  Dynamo Dresden : SpVgg Greuther Fürth 2:1 (1:0)
20:15 TSV 1860 München : 1. FC Kaiserslautern 1:1 (1:1) 

 21. Spieltag, 17.02.2017 - 20.02.2017
18:30 Eintr. Braunschweig : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : SV Sandhausen -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : VfB Stuttgart -:- (-:-)
13:00 VfL Bochum : Würzburger Kickers -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
13:30 Karlsruher SC : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : Hannover 96 -:- (-:-)
20:15 1860 München : 1. FC Nürnberg -:- (-:-) 

 29. Spieltag, 15.04.2017 - 17.04.2017*
 Hannover 96 : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  VfL Bochum : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : K’lautern  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  1860 München : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)

 5. Spieltag, 16.09.2016 - 18.09.2016
18:30 VfL Bochum : 1. FC Nürnberg  5:4 (3:3)
  SpVgg Greuther Fürth : Würzburger Kickers  0:3 (0:1)
  1860 München : 1. FC Union Berlin  1:2 (1:2)
 13:00 Eintr. Braunschweig : SV Sandhausen  2:1 (0:0)
  1. FC Kaiserslautern : VfB Stuttgart  0:1 (0:0)
  1. FC Heidenheim : Fortuna Düsseldorf  2:0 (0:0)
 13:30 Karlsruher SC : FC St. Pauli  1:1 (0:1)
  Arminia Bielefeld : Hannover 96  3:3 (2:1)
  Dynamo Dresden : FC Erzgebirge Aue  0:3 (0:1) 

 14. Spieltag, 25.11.2016 - 28.11.2016
18:30 SpVgg Greuther Fürth : Arminia Bielefeld 2:1 (1:0)
  Fortuna Düsseldorf : Hannover 96 2:2 (0:1)
  Würzburger Kickers : Erzgebirge Aue 1:1 (1:1)
13:00 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli 2:0 (1:0)
  Dynamo Dresden : VfL Bochum 2:2 (2:1)
13:30 Eintr. Braunschweig : TSV 1860 München 2:1 (1:0)
  1. FC Kaiserslautern : Karlsruher SC 0:0 (0:0)
  SV Sandhausen : 1. FC Union Berlin 0:1 (0:1)
20:15 VfB Stuttgart : 1. FC Nürnberg 3:1 (2:0) 

 22. Spieltag, 24.02.2017 - 27.02.2017
18:30 1. FC Union Berlin : 1860 München -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
13:00 Hannover 96 : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
13:30 VfB Stuttgart : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : VfL Bochum -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : Dynamo Dresden -:- (-:-)
20:15 FC St. Pauli : Karlsruher SC -:- (-:-) 

 30. Spieltag, 21.04.2017 - 24.04.2017*
 VfB Stuttgart : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : VfL Bochum  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  K’lautern : 1860 München  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : Hannover 96  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)

 6. Spieltag, 20.09.2016 - 21.09.2016
17:30 VfB Stuttgart : Eintr. Braunschweig  2:0 (1:0)
  1. FC Nürnberg : SpVgg Greuther Fürth  1:2 (0:1)
  SV Sandhausen : 1. FC Heidenheim  0:0 (0:0)
  Fortuna Düsseldorf : VfL Bochum  3:0 (2:0)
17:30 Hannover 96 : Karlsruher SC  1:0 (1:0)
  1. FC Kaiserslautern : Dynamo Dresden  3:0 (1:0)
  FC Erzgebirge Aue : Arminia Bielefeld  1:1 (1:0)
  Würzburger Kickers : 1. FC Union Berlin  0:1 (0:0)
20:15 FC St. Pauli : 1860 München  2:2 (1:0) 

 15. Spieltag, 02.12.2016 - 05.12.2016
18:30 Hannover 96 : 1. FC Heidenheim 3:2 (1:1)
  FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern 0:0 (0:0)
  Karlsruher SC : SpVgg Greuther Fürth 1:2 (0:2)
13:00 1. FC Nürnberg : SV Sandhausen 1:3 (0:1)
  TSV 1860 München : Dynamo Dresden 1:0 (0:0)
13:30 Arminia Bielefeld : VfL Bochum 1:0 (1:0)
  Erzgebirge Aue : VfB Stuttgart 0:4 (0:2)
  Würzburger Kickers : Fortuna Düsseldorf 0:0 (0:0)
20:15 1. FC Union Berlin : Eintr. Braunschweig 2:0 (0:0) 

 23. Spieltag, 03.03.2017 - 06.03.2017
18:30 VfL Bochum : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : Würzburger Kickers -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
13:00 Karlsruher SC : Hannover 96 -:- (-:-)
  1860 München : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : SV Sandhausen -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
20:15 Eintr. Braunschweig : VfB Stuttgart -:- (-:-) 

 31. Spieltag, 28.04.2017 - 30.04.2017*
 Hannover 96 : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  VfL Bochum : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : K’lautern  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  1860 München : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : Würzburger Kickers  -:- (-:-)

 7. Spieltag, 23.09.2016 - 26.09.2016
18:30 VfL Bochum : VfB Stuttgart  1:1 (0:0)
  Eintr. Braunschweig : Fortuna Düsseldorf  2:1 (2:0)
  SpVgg Greuther Fürth : SV Sandhausen  1:1 (0:0)
13:00 Karlsruher SC : FC Erzgebirge Aue  2:0 (0:0)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Kaiserslautern  3:0 (2:0)
13:30 Arminia Bielefeld : 1. FC Nürnberg  1:3 (1:0)
  1860 München : Hannover 96  0:2 (0:0)
  Dynamo Dresden : Würzburger Kickers  2:2 (1:0)
20:15 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli  2:0 (2:0)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30 Borussia Dortmund : VfL Wolfsburg -:- (-:-)
15:30 M‘gladbach : 1. FSV Mainz 05 -:- (-:-)
15:30 VfB Stuttgart : FC Schalke 04 -:- (-:-)
15:30 Hannover 96 : Bayer 04 Leverkusen -:- (-:-)
15:30 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
15:30 Sport-Club Freiburg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
15:30 FC Augsburg : FC Bayern München -:- (-:-)
15:30 Hamburger SV : 1899 Hoffenheim -:- (-:-)
15:30 Eintr. Frankfurt : SV Werder Bremen -:- (-:-)

 16. Spieltag, 09.12.2016 - 12.12.2016
18:30 1. FC Heidenheim : 1. FC Union Berlin 3:0 (1:0)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Nürnberg 0:2 (0:1)
  Dynamo Dresden : Karlsruher SC 0:0 (0:0)
13:00 VfL Bochum : 1860 München 1:0 (0:0)
  1. FC Kaiserslautern : FC Erzgebirge Aue 0:0 (0:0)
13:30 Eintr. Braunschweig : Arminia Bielefeld 3:2 (1:1)
  SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli 0:2 (0:0)
  SV Sandhausen : Würzburger Kickers 0:0 (0:0)
20:15 VfB Stuttgart : Hannover 96 1:2 (1:1) 

 24. Spieltag, 10.03.2017 - 12.03.2017
18:30 VfB Stuttgart : VfL Bochum -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:00 Hannover 96 : 1860 München -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : Dynamo Dresden -:- (-:-)
13:30 1. FC Nürnberg : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  SV Sandhausen : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
20:15 Fortuna Düsseldorf : Eintr. Braunschweig -:- (-:-) 

 32. Spieltag, 05.05.2017 - 08.05.2017*
 VfB Stuttgart : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  VfL Bochum : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  K’lautern : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Hannover 96  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : 1860 München  -:- (-:-)

 8. Spieltag, 30.09.2016 - 03.10.2016
18:30 1. FC Nürnberg : 1. FC Union Berlin  2:0 (1:0)
  SV Sandhausen : Dynamo Dresden  2:0 (2:0)
  FC Erzgebirge Aue : VfL Bochum  2:4 (2:2)
13:00 Hannover 96 : FC St. Pauli  2:0 (0:0)
  Fortuna Düsseldorf : Karlsruher SC  1:1 (1:0)
13:30 1. FC Kaiserslautern : Arminia Bielefeld  0:0 (0:0)
  1. FC Heidenheim : Eintr. Braunschweig  1:1 (1:0)
  Würzburger Kickers : 1860 München  2:0 (1:0)
20:15 VfB Stuttgart : SpVgg Greuther Fürth  4:0 (3:0) 

 17. Spieltag, 16.12.2016 - 19.12.2016
18:30 1. FC Union Berlin : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (0:0)
  1860 München :  1. FC Heidenheim 1:1 (1:0)
  FC Erzgebirge Aue :  Fortuna Düsseldorf 0:0 (0:0)
13:00 FC St. Pauli :  VfL Bochum 1:1 (0:1)
  Karlsruher SC :  Eintr. Braunschweig 0:0 (0:0)
13:30 Hannover 96 :  SV Sandhausen 0:0 (0:0)
  Arminia Bielefeld : Dynamo Dresden 1:2 (0:1)
  Würzburger Kickers :  VfB Stuttgart 3:0 (2:0)
20:15 1. FC Nürnberg :  1. FC Kaiserslautern 2:1 (0:0) 

 25. Spieltag, 17.03.2017 - 19.03.2017
18:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  1860 München : Würzburger Kickers -:- (-:-)
13:00 FC St. Pauli : Hannover 96 -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : VfB Stuttgart -:- (-:-)
13:30 VfL Bochum : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : SV Sandhausen -:- (-:-)
20:15 1. FC Union Berlin : 1. FC Nürnberg -:- (-:-) 

 33. Spieltag, 14.05.2017
 15:30 Hannover 96 : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  1860 München : VfL Bochum  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : K’lautern  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : SV Sandhausen  -:- (-:-)

 9. Spieltag, 14.10.2016 - 17.10.2016
18:30 FC St. Pauli : FC Erzgebirge Aue  1:2 (1:1)
  VfL Bochum : SV Sandhausen  2:2 (0:1)
  Arminia Bielefeld : Würzburger Kickers  0:1 (0:0)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Heidenheim  0:2 (0:2)
  Dynamo Dresden : VfB Stuttgart  5:0 (3:0)
13:30 1. FC Union Berlin : Hannover 96  2:1 (0:0)
  Karlsruher SC : 1. FC Nürnberg  0:3 (0:0)
  1860 München : Fortuna Düsseldorf  1:3 (0:3)
20:15 Eintr. Braunschweig : 1. FC Kaiserslautern  1:0 (1:0) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:   Samstag, 20.08.2015, 18:30 Uhr
FC Hansa Rostock : Fortuna Düsseldorf          0:3 (0:1)

2. Hauptrunde:  Mittwoch, 26.10.2016, 18:30 Uhr
Hannover 96 : Fortuna Düsseldorf          6:1 (5:1)
Achtelfinale:  7./8. Februar 2017
Viertelfinale:  28. Februar/1. März 2017
Halbfinale:  25./26. April 2017
Finale in Berlin:  27. Mai 2017

 * Dieser Spieltag ist noch nicht    
  fix terminiert.

  Hinweis: Die exakten Termine werden  
  immer erst einige Wochen vor den   
  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
   es aufgrund aktueller Ereignisse zu  
  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 21.05.2017
 15:30 VfB Stuttgart : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  VfL Bochum : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  K’lautern : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : 1860 München  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Hannover 96  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)

SPIELPLAN SAISON 2016/17

FORTUNA AKTUELL70



22 neue Jobs.
22 Teamplayer.
22 Möglichkeiten für dich.

Komm in unser Team als  
Telefonischer Kundenberater (m/w)
und verdiene 1.600 Euro im Monat.

Wir bieten dir echte Vorteile:

• 	Gutes,	sicheres	Einkommen:	z.	B.	1.600	Euro	Monatsgehalt
bei		40	Std./Woche	+	Provision	+	Prämien

• 	Flexible	Arbeitszeiten	in	Voll-	oder	Teilzeit:	perfekt	auch
für	Studierende,	Frühaufsteher,	Langschläfer	usw.

• 	Interessante	Aufgaben	in	der	Kundenkommunikation	für
bekannte	Marken	wie	mobilcom-debitel,	klarmobil	etc.

Bewirb	dich	einfach	telefonisch:	Free	Call 0800	7744277   
(Mo.–Fr.,	9–18	Uhr)	oder	per	E-Mail:	jobs@xact-duesseldorf.de

www.xact-duesseldorf.de	  facebook.com/xact.duesseldorf

Supermoderne	Büros	am	Wehrhahn,	wenige	Fußminuten	von	Düsseldorf	Hbf.



#CROSSTHELINE IN 2017

ZUSAMMENSTEHEN
IM NEUEN HOME SHIRT 2016/17


